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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Die Gruft der Familie 
Ludwig Werndl, eine 

der künstlerisch 
wertvollsten 

Grabstätten im 
Steyrer Friedhof, 
ist mustergültig 

renoviert worden. 
Die Glas-, Metall- 

und Stein-
Restaurierungen 

erforderten neben 
dem Fachwissen 

auch enormes 
Fingerspitzengefühl 

und höchste 
Handwerkskunst. 

Die gelungene 
Sanierung hat rund 

90.000 Euro 
gekostet.
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Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

Sichern Sie sich jetzt eine 
der letzten freien Einheiten! 

www.obermair-immobilien.at

WOHNEN AM SÜDHANG 
DER AUSBLICK IN IHRE ZUKUNFT

NUR NOCH

WENIGE

WOHNU
NGEN

VERFÜGBAR!
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 Seit Anfang November befindet sich 
Österreich und somit auch die Stadt 
Steyr in einem neuerlichen Lock-down. 

Das bedeutet nicht unwesentliche Einschrän-
kungen für jede und jeden Einzelnen. Beson-
ders gefordert ist auch der Magistrat, der in 
seiner Funktion als Bezirksbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft) dafür zu sorgen hat, dass 
die vielen in der aktuellen Covid-19-Schutz-
maßnahmenverordnung festgelegten Ge-  
und Verbote auch umgesetzt werden.

Attraktiver Brucknerplatz
Mehr als sehen lassen kann sich auch der 
umgestaltete und optisch aufgewertete Bruck-
nerplatz. So haben wir nicht nur das histori-
sche Stadttor sowie die bei den Arbeiten frei-
gelegte alte Stadtmauer kurzfristig in unser 
Erneuerungskonzept integriert. Auch die  
neuen „Singenden Bänke“ sind eine echte  
Attraktion. Auf diesen kann man im Schatten 
der historischen Stadtpfarrkirche nicht nur 
verweilen, sondern zur Musik von Anton 
Bruckner, dem „Musikanten Gottes“, auch die 
Seele baumeln lassen.

Photovoltaik für Altenheim und 
Kindergarten
Gerade in der Umsetzung befinden sich auch 
die neuen Photovoltaikanlagen, die wir auf  
unserem Alten- und Pflegeheim Münichholz 
(APM) sowie dem Kindergarten Leharstraße 
realisieren. Wirtschaftlicher Nutzen durch  
Eigenstromproduktion kann hier mit dem  
Umwelt- und Klimaschutzaspekt ideal ver- 
bunden werden.

Großinvestition für Altes Theater
Groß investiert haben wir heuer auch in unser 
Altes Theater. So haben wir nicht nur eine  
behindertengerechte WC-Anlage installiert, 
sondern auch den Eingangsbereich völlig um-
gestaltet und durch eine integrierte Rampen-
führung für einen behindertengerechten Zutritt 
durch den Haupteingang gesorgt. Die Reali-
sierung war zwar mit einer Investitionssumme 
von mehr als 200.000 Euro überaus kosten- 
intensiv, der Nutzen für Menschen mit Beein-
trächtigung sowie die überaus ansprechende 
architektonische Gesamtlösung sprechen  
jedoch für sich.

Hochwasserschutz im Wehrgraben 
auf der Zielgeraden
Zu Ende gehen auch die umfangreichen  
Arbeiten für den Hochwasserschutz im Wehr-
graben. Damit befindet sich die allerletzte 
Ausbaustufe des Hochwasserschutzes an 
Enns und Steyr auf der Zielgeraden. Im Mittel-
punkt des Schutzprojektes stehen der Neu-
bau der St.-Anna-Brücke sowie die Errichtung 
von Ufermauern. In Verbindung mit den von 
der Stadt um rund 12 Millionen Euro bereits  
verwirklichten Hochwasserschutzmaßnahmen 
werden die zusätzlichen Bauwerke dafür  
sorgen, dass Katastrophen, wie beim Jahrhun-
derthochwasser 2002, auszuschließen sind.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Schlüsselaufgabe Contact-Tracing
Eine Schlüsselaufgabe stellt dabei sicherlich 
das Contact-Tracing dar, also das Nachverfol-
gen und Dokumentieren von Infektionsketten 
und das Anordnen der jeweils daraus resultie-
renden Maßnahmen. Nicht weniger als 25 
Personen stehen dafür mittlerweile im Einsatz, 
sieben Tage in der Woche, beinahe rund um 
die Uhr. Trotz aller Bemühungen steigt aber 
der Prozentsatz jener Fälle, wo nicht mehr 
eruiert werden kann, wo oder bei wem sich 
die infizierte Person eventuell angesteckt  
haben kann. Daher liegt es – Lock-down hin 
oder her – weiterhin an jedem selbst, sich 
und andere bestmöglich zu schützen, indem 
man die hinlänglich bekannten Hygieneregeln 
befolgt, einen wirksamen Mund-Nasenschutz 
trägt, Abstand hält und die sozialen Kontakte 
auf das Notwendige reduziert.

Musikhaus für Stadtkapelle ist fertig
Trotz der Corona-Pandemie geht das Leben 
aber weiter, und es gibt auch viel Positives  
zu berichten. So wurde das neue Musikhaus 
für die Steyrer Stadtkapelle termingerecht  
fertiggestellt. Rund eine Million Euro hat die-
ser moderne und auch optisch ansprechende 
Bau (vis-a-vis des Reithoffer-Amtsgebäudes) 
gekostet. Er bietet den Musikerinnen und  
Musikern erstmals die Möglichkeit, nicht nur 
im großen Ensemble zu proben, sondern ge-
zielt auch in Kleingruppen. Für die Finanzie-
rung der Einrichtung müssen die Mitglieder 
der Stadtkapelle selbst aufkommen, weshalb 
man als regionaler Unterstützer unter  
anderem auch Sesselpate werden kann  
(Infos unter www.stadtkapelle-steyr.at).

Mustergültige Renovierung der 
Rathaus-Fassade
Das ambitionierte Arbeitsprogramm der Stadt 
für 2020 wird auch in den letzten Monaten 
des Jahres mit unverminderter Intensität fort-
geführt. Als jüngste Ergebnisse kann ich Ihnen 
die mustergültige Renovierung der Ostseite 
unseres Rathauses sowie des Rathausturmes 
vermelden. Wer jetzt von der Hanggarage 
über den Stadtplatzsteg ins Zentrum spaziert, 
kann das restaurierte Haus in seiner ganzen 
historischen Pracht bewundern.

Bahnhof-Vorplatz neu gestaltet
Abgeschlossen wurde auch die Neugestaltung 
des Hessenplatzes, also unseres Bahnhof- 
Vorplatzes. Durch das Pflastern der Platzmitte 
sowie das Setzen von sechs neuen Bäumen 
wurde der Platzcharakter wesentlich verbes-
sert. Zudem haben die ÖBB das Gebäude  
neben der Eingangshalle neu gefärbelt, was 
ebenfalls zur Verbesserung der Gesamtoptik 
beiträgt. Der weiterführende Weg vom Bahn-
hof zur Garage bzw. zum Stadtplatzsteg wur-
de – so wie die Fahrbahn – neu asphaltiert 
und wird im Frühjahr mit einem auffälligen 
Muster noch zusätzlich verschönert.

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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Radweg Dukartberg fertiggestellt

 Vor kurzem wurde der neue Radweg am 
Dukartberg fertiggestellt. Der neue Weg 

verbindet das Schiffmeisterhaus mit der der 
JET-Tankstelle und somit die Neuschönau so-
wie das Bundesschulzentrum mit dem Bahn-
hof. Etwa 93.000 Euro wurden von der Stadt 
in die neue Verbindung investiert. „Dieser Lü-
ckenschluss ist eine weitere Verbesserung für 
den Radverkehr. Mit dem Panoramalift auf 
den Tabor haben wir heuer schon einen gro-

ßen Wurf gemacht, weitere Projekte sind vor 
der Umsetzung“, erklärt Mobilitätsstadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann. Neben kleineren 
Verbesserungen wurde heuer auch der Rad-
weg von der Dr.-Alfred-Klar-Straße zum BMW-
Werk ausgebaut. Nächstes Jahr soll die neue 
Überführung am Posthofknoten in Angriff ge-
nommen, die alte Wolfernstraße bis zum Holz-
berg als Radweg ausgebaut und die Haupt-
routen beschildert werden.

Der neue Radweg wird 
auch schon gerne genutzt. 
Von links: Bürgermeister 
Gerald Hackl, die Fahrrad-
beauftragte der Stadt Steyr 
Birgit Sticht, Barbara Felton 
als eine der ersten Nutze-
rinnen des neuen Radwe-
ges und Mobilitätsstadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann.

Rathaus: Turm und Ost-Seite renoviert

 Im Sommer und Herbst des heurigen Jahres 
wurden der Turm und die Ost-Seite des Rat-
hauses renoviert. Nachdem schon deutliche 

Beschädigungen sichtbar wurden, erstrahlt 
das Rokoko-Juwel wieder in vollem Glanz. 
Insgesamt wurden für die Sanierungsarbeiten 

311.500 Euro veranschlagt. Unter anderem 
durch den schlechten Zustand der Fenster 
wurde dieser relativ hohe Betrag notwendig. 
Die tatsächlichen Kosten stehen noch nicht 
fest, liegen aber dank günstigem Bauverlauf 
deutlich unter diesem Betrag.
„Mit der Neugestaltung von Bruckner-, Hes-
sen-, und Professor-Jörg-Reitter-Platz sowie 
dem Abschluss der Renovierung von Rathaus-
fassade und -turm haben wir die Steyrer In-
nenstadt für die Landesausstellung perfekt 
herausgeputzt“, zeigt sich Bürgermeister 
Gerald Hackl zufrieden mit den wichtigen 
Verschönerungsmaßnahmen des heurigen 
Jahres.

Für die Sanierung 
des Turmes wurden 
13.500 Euro veran-
schlagt.

Wenn man über den Fußgängersteg zum Stadtplatz geht, 
kann man die renovierte Ostseite des Rathauses bewun-
dern (oben). Die Arbeiten wurden durch Schäden an Putz 
und Fenstern notwendig (links).

1000 Bäume für Steyr
Entlang des neuen Radweges wurden für die 
Aktion „1000 Bäume für Steyr“ sieben Säulen-
hainbuchen gepflanzt. „Nicht nur im Herbst 
sind Bäume durch das bunte Laub eine Berei-
cherung für das Stadtbild, auch im Sommer 
sind diese Schattenspender ein Segen“, be-
tont Bürgermeister Gerald Hackl. 
Das ohnehin grüne Stadtbild wird durch die 
zahlreichen Baumpflanzungen noch kli-
mafreundlicher. „Mittlerweile haben wir schon 
mehr als 100 Bäume in Steyr gepflanzt“, freut 
sich der Initiator des Projekts Leopold Föder-
mayr.

Von links: Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Familie Krem-
pl mit Baumspender Severin, Bürgermeister Gerald Hackl 
und Leopold Födermayr setzen eine Säulenhainbuche.
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dass es mehr denn je wichtig ist, potenziell 
infektiöse Menschen von den restlichen fern-
zuhalten, so gilt es auch, Ordinationsabläufe 
neu zu organisieren, neue Kommunikations-
methoden wie zum Beispiel telemedizinische 
Möglichkeiten zu nutzen. 
Auch die Betreuung hochinfektiöser Erkrank-
ter zu Hause bringt neue Herausforderungen. 
Die pflegerische Versorgung älterer Mitmen-
schen wird mit unermüdlichem Einsatz von 
den Teams unserer beiden mobilen Betreu-
ungseinrichtungen Vita Mobile und Volkshilfe 
auch unter den erschwerenden Bedingungen 
einer Covid-19-Pandemie auf bewundernswer-
te Art durchgeführt. Die Pflegekräfte nehmen 
dabei ein deutlich erhöhtes persönliches In-
fektionsrisiko in Kauf. Ihnen gilt mein großer 
Dank ebenso wie unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in den drei Steyrer Alten- 
und Pflegeheimen. Neben ihrer normalen täg-
lichen Pflegearbeit haben sie verstärkt psy-
chosoziale Arbeit zu leisten, um die 
notwendigerweise verminderten Besuche in 
dieser Zeit zu kompensieren. Auch das ständi-
ge Tragen der Atemmasken während der 
auch körperlich sehr fordernden Arbeit ver-
stärkt die Belastung.
Mit dieser Beschreibung möchte ich ansatz-
weise die Vielschichtigkeit der Herausforde-
rungen für die Stadt Steyr durch die Covid-
Pandemie aufzeigen. Aber dieser ganze, an 
einigen Beispielen aufgezeigte, immense Auf-
wand ist umsonst, wenn nicht die gesamte  
Bevölkerung ihren Beitrag leistet. 
Und es sind im Wesentlichen die wenigen, 
schon sattsam bekannten Dinge, die jeder von 
uns tun kann und auch tun soll:

 7 Kontakte vermeiden
 7 Abstand halten
 7 Mund–Nasen–Schutz verwenden
 7 Desinfektion/Hände waschen

Klingt so banal, ist aber sehr wirkungsvoll, 
wenn es alle tun!

Bleiben Sie gesund!

der Fachsprache heißt – ist eine meldepflichti-
ge Erkrankung. Die Gesundheitsbehörde 
muss aber nicht nur die Erkrankten erfassen 
und unter Quarantäne stellen. Man muss auch 
die Personen identifizieren, die mit Betroffe-
nen in den beiden Tagen vor Ausbruch der 
Erkrankung Kontakt gehabt haben, um auch 
diese abzusondern. Nur so ist es möglich, die 
rasante Ausbreitung der Krankheit einzudäm-
men, um das medizinische Versorgungssys-
tem vor einem Kollaps zu bewahren. Dutzen-
de Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
inzwischen in einem eigens dafür eingerichte-
ten Corona-Stab sieben Tage die Woche be-
schäftigt, diese enorm aufwändige Aufgabe  
zu meistern.

Drive-in für Testungen
Um die Diagnostik genau und geordnet ablau-
fen zu lassen, hat man in einer Halle der 
Stadtbetriebe Steyr ein Diagnose-Drive-in ins-
talliert. Dort werden täglich Proben von Pati-
entinnen und Patienten mit Verdacht auf Co-
vid-Infektion abgenommen und in das Labor 
gebracht. Das Rote Kreuz Steyr führt diese 
Probenabnahmen im Auftrag der Gesund-
heitsbehörde der Stadt Steyr täglich (auch 
zum Wochenende) durch und ermöglicht da-
mit die so wesentliche, zeitnahe Diagnostik. 
Die hohe Qualität der Arbeit des Rotkreuz-
Teams, das flexibel auf ständig wechselnde 
Anforderungen reagiert, muss mit großem  
Respekt gewürdigt werden.
Unterstützt wird die Arbeit in bewährter Wei-
se auch durch die Freiwillige Feuerwehr im 
Rahmen von Ordnungsdiensten rund um die-
sen Drive-in. Anders wäre eine vernünftige 
Abwicklung der steigenden Anzahl von Tes-
tungen nicht möglich.
Die Polizei ist ein wichtiger Partner beim Auf-
finden von Kontaktpersonen, bei der Überwa-
chung der Quarantäne und bei der Durchset-
zung der sich rasch ändernden Vorschriften.
Auf die Probe gestellt wird auch das medizini-
sche Versorgungssystem im Bereich der nie-
dergelassenen Ärztinnen und Ärzte. Nicht nur, 

Stadtrat Dr. Michael Schodermayr (SP) ist im 
Stadtsenat für das Gesundheitswesen, für so-
ziale Angelegenheiten, die Seniorenbetreuung, 
für die Alten- und Pflegeheime sowie Integra-
tion zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet 
er aus seinen Ressorts:

Das Virus hält uns auf Trab
Im Frühjahr des heurigen Jahres ist das Co-
vid-19-Virus auch in der Stadt Steyr angekom-
men. Diese neue Infektionskrankheit zeigt sich 
seither in unterschiedlichen Verlaufsformen. 
Dies und die enorm rasch steigende Zahl von 
Menschen, die positiv auf Covid-19 getestet 
werden, stellt uns vor bisher nicht gekannte 
Herausforderungen.
Die häufigsten Symptome ähneln sehr denen 
eines grippalen Infektes wie Kopf- und Glie-
derschmerzen, Schluckbeschwerden, Husten 
und Atemprobleme sowie Fieber. Aber auch 
Geschmacks- und Geruchsbeeinträchtigung, 
Durchfälle und andere allgemeine Symptome 
kommen vor. Erfreulicherweise verlaufen viele 
Infektionen ohne Symptome. Mehr als achtzig 
Prozent der Erkrankten zeigen einen milden 
Verlauf, der gut zu Hause beherrschbar ist. 
Menschen mit schwereren Verläufen müssen 
jedoch in Spitälern behandelt,  
etwa ein Prozent muss intensivmedizinisch 
versorgt werden. Dies stellt unsere Gott sei 
Dank gut ausgerüsteten Krankenhäuser auf 
eine harte Bewährungsprobe. Ein besonderes 
Augenmerk ist dabei auf die sogenannten  
Risikogruppen zu legen, wie Menschen mit 
chronischen Erkrankungen und ältere  
Menschen.

Es braucht viele Köpfe und Hände, 
um diese Pandemie zu meistern.
Mehrmals wöchentlich tagt der Krisenstab der 
Stadt Steyr, um die aktuelle Situation zu erläu-
tern, den Wissensstand aller auf den gleichen 
Stand zu bringen und die Krisenbewältigungs-
Strategie situationsabhängig anzupassen.
Die Teams des Gesundheitsamtes und der 
Bezirksverwaltung sind extrem gefordert. Die 
Sars-CoV2-Infektion – wie die Krankheit in 

Stadtrat

Dr. Michael
Schodermayr

Die Covid-19-Pandemie 
ist sowohl für die Bewoh-
ner als auch für die  
Beschäftigten eine große 
Herausforderung. 
Trotz strengen Hygiene-
vorschriften und  
Besuchsbeschränkungen 
wird versucht den  
Alltag so normal wie 
möglich zu gestalten.
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Bereits zum dritten Mal wird dabei auch die 
evangelische Kirche Steyr in orangem Licht 
erstrahlen, um gemeinsam mit vielen anderen 
Gebäuden weltweit ein sichtbares Zeichen  
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen zu  
setzen.

Auszeichnung beim ersten JugendAward des 
Landes Oberösterreich, die am 13. Oktober im 
Landhaus von Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer überreicht wurde. Von 53 Einrei-
chungen in der Kategorie Organisationen/Ver-
eine erreichte das Jugendzentrum Gewölbe 
mit seinem langjährigen Projekt „Kulinarische 
Begegnungen“ den dritten Platz.
Vor allem in der aktuellen Zeit der Unsicher-
heit ist das Gewölbe-Team froh, für die Ju-
gendlichen da sein zu können und einen Ort 
zu bieten, an dem die Besucherinnen und  
Besucher noch eine gewisse Normalität und 
Begegnung erleben dürfen.

 Auch in diesem Jahr findet wieder die 
UNO-Kampagne „Orange the World“  

von 25. November, dem „Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“, bis 
10. Dezember, dem „Internationalen Tag der 
Menschenrechte“, statt.

 Allen Widrigkeiten zum Trotz startete das 
Jugendzentrum Gewölbe mit viel Elan ins 

neue Schuljahr. Die Jugendleiterinnen Mag. 
Melanie Berger und Magda Hinterplattner 
freuen sich seit September über Unterstüt-
zung von Zivildiener Jonas Bachner und Eva 
Mullane aus Irland, die im Rahmen eines euro-
päischen Freiwilligenjahres Erfahrung sam-
melt. Ob beim Basteln und Verteilen von 300 
Mini-Schultüten, beim Vorbereiten des monat-
lichen Pub-Quiz oder im offenen Betrieb: Jo-
nas und Eva haben sich bereits hervorragend 
eingelebt.
Das Gewölbe-Team freut sich auch über eine 

Trauer um Roman 
Eichhübl
Roman Eichhübl ver-
starb am 19. Oktober 
im 77. Lebensjahr. Er 
war zwölf Jahre als 
Stadtrat und 36 Jahre 
als Gemeinderat der 
Stadt Steyr tätig. Als 
Stadtrat war Eichhübl 
für das Ressort Stadtwerke, Versorgungs-
betriebe-Verbund und Wasserverband Re-
gion Steyr zuständig. In seine Amtszeit fie-
len etliche Großinvestitionen, etwa in die 
Sicherung der Trinkwasserversorgung. 
Jahrelang war Eichhübl freiheitlicher Frakti-
onsobmann und von 1984 bis 2013 Partei-
obmann der FPÖ Steyr, in dieser Funktion 
war er Mitglied des FPÖ-Landesparteivor-
standes. Von 2013 bis zum Jahr 2016 war 
Eichhübl stellvertretender Bezirksparteiob-
mann.

Goldenes Verdienstzeichen
Bis zum Schluss brachte sich Eichhübl ein, 
arbeitete noch aktiv als Vorstandsmitglied 
des Seniorenrings Steyr mit. Für seine Tä-
tigkeiten wurde Eichhübl im Jahr 2016 mit 
dem Goldenen Verdienstzeichen der Repu-
blik Österreich ausgezeichnet. Für seine 
kommunalpolitische Tätigkeit bedachte ihn 
die Stadt Steyr ebenfalls 2016 mit dem  
Ehrenring. In der Arbeiterkammer war 
Eichhübl, der nach der Kfz-Lehre als  
Werkstattleiter und Kundenbetreuer in der 
Automobilbranche tätig war, von 1989 bis 
1999 Arbeiterkammerrat.

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Mag. Thomas Loos erteilt am Do, 26. No-
vember, kostenlose Rechtsauskunft. Die 
Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. 
Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800). 

Rechtsberatung im 
Frauenhaus Steyr
Im Frauenhaus Steyr wird am Dienstag, 24. 
November, von 13 bis 15 Uhr kostenlos und 
anonym Rechtsberatung angeboten. Termin-
vereinbarung unter: 07252/87700.

Orange the ,World
Zeichen setzen gegen Gewalt an Frauen

Jugendzentrum Gewölbe ausgezeichnet 
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Bereits zum dritten Mal erstrahlt die evangelische Kirche Steyr in orangem Licht, als Zeichen gegen Gewalt an Frauen.

Das Team des Jugenzetrums Gewölbe freut sich über die Auszeichnung. Von links: Magda Hinterplattner, Eva Mullane, 
Jonas Bachner und Mag. Melanie Berger.

ABGESAGT

ABGESAGT
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 7 Willnerstraße
 7 Staffelmayrstraße Teil 1, im Budget 2021 

ist der zweite Sanierungsabschnitt von mir 
eingefordert worden.

 7 Spitalskystraße, Volksstraße, Stelzhamer-
straße;

 7 Zufahrt Pyrachstraße/Werndlstraße

Für das Jahr 2021 sind neben den laufenden 
Bautätigkeiten im Stadtgebiet weitere Groß-
projekte eingetaktet:
Die Vorbereitungsarbeiten für den Verbin-
dungssteg am Campus der Fachhochschule 
Steyr zum neuen FH-Gebäude entlang des 
Wehrgrabens beim Museum Arbeitswelt sind 
im Gange. Der Steg soll eine attraktive und 
schnelle fußläufige Verbindung zwischen den 
Gebäuden ermöglichen und ist ein gemeinsa-
mes Projekt der FH OÖ, Land OÖ und der 
Stadt Steyr.
Der in die Jahre gekommene Rad- und Fuß-
geherübergang über dem Posthofberg muss 
erneuert werden. Nach durchaus ausgiebiger 
Diskussion ist nun die Planung für die Varian-
te Kombination Rampe mit Lift abgeschlossen 
und kann im neuen Jahr umgesetzt werden. 
Hierbei wird ungefähr mit Baukosten von rund 
1,5 Millionen Euro gerechnet, die jedoch sinn-
voll angelegt sind, um auch hier eine sichere 
fußläufige Verbindung des Resthofs mit dem 
alten Tabor zu gewährleisten.
Abschließend möchte ich noch festhalten, 
dass alleine als Signal für den Wirtschafts-
standort Steyr im kommenden Jahr der Spa-
tenstich für die Westumfahrung äußerst zu 
begrüßen wäre.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advent-
zeit und für das neue Jahr 2021 alles Gute 
und viel Gesundheit!

des Steyr-Flusses. Hierbei wurden mehr als 
2000 m³ Beton und ungefähr 100 Tonnen 
Stahl verbaut. Aus planungstechnischer Sicht 
ist interessant, dass die ohnehin bereits sanie-
rungsbedürftige Annabrücke komplett entfernt 
wurde und nun durch ein Drosselbauwerk, 
welches gleichzeitig die Funktion einer Brücke 
erfüllt, ersetzt wurde: der Querschnitt unter 
diesem Bauwerk erlaubt nur noch eine Maxi-
malmenge von 16 m³ Wasser in der Sekunde 
in das Wehrgrabengerinne und gewährleistet 
somit Schutz vor Überflutung. Bei der Planung 
wurde sowohl darauf geachtet, dass sich das 
Bauwerk gut ins Landschaftsbild fügt und 
funktionell mit Durchlässen versehen wurde, 
die im Falle eines Hochwassers geschlossen 
werden können. Somit ist für die Bevölkerung 
weiterhin der uneingeschränkte Zugang zum 
Fluss gewährleistet. Ich bedanke mich an die-
ser Stelle beim Land OÖ unter Landesrat 
Wolfgang Klinger als zuständige Aufsichtsbe-
hörde, beim Büro Gunz für die Planung, beim 
Geschäftsbereich für Bauangelegenheiten für 
die Überwachung vor Ort und bei der ausfüh-
renden Firma Mitter Bau für die Durchfüh-
rung.
Für das Gesamthochwasserkonzept Steyr, 
welches bereits seit Jahren in der Umsetzung 
ist, sei festgehalten, dass es sich dabei um 
kein statisches, sondern um ein dynamisches 
Projekt handelt. Das bedeutet, dass in gewis-
sen Zeitintervallen das Geschiebe der beiden 
Flüsse (Schotter und Gestein), welches eines 
der größten Probleme bei Hochwasserereig-
nissen darstellt, abgetragen werden muss. 
Dies geschieht einerseits im Bereich „Entlas-
tungsgerinne Unterhimmler Au“, das für die-
sen Zweck extra errichtet wurde, als auch im 
Bereich des Innenbogens der Enns beim Ra-
mingbach. Nur somit ist ein sinnvoller Schutz 
gewährleistet.

Auch im Straßen- und damit einhergehend im 
Kanalbau ist 2020 sehr viel umgesetzt wor-
den. In Summe wurden hierfür mehr als vier 
Millionen Euro aufgewendet. Zum Überblick 
möchte ich Ihnen die größeren Projekte 
auflisten:

 7 Föhrenschacherl: Ulramstraße, Zehetner-
straße, Aichetgasse;

 7 Landarbeitersiedlung: Tremlstraße, Regen-
rückhaltebecken;

 7 Straßenbereich vor dem Alten Theater mit 
Gehsteigverbreiterung und Beleuchtung 
Promenade vor dem Werndldenkmal bis 
zum Kreisverkehr Schwechaterhof

 7 Kematmüllerstraße
 7 Brucknerplatz und Pfarrberg
 7 Hessenplatz/Bahnhofsvorplatz
 7 Radwegverbreiterung Dukartberg
 7 Vorplatz Schloss Lamberg
 7 Gablonzerstraße Teil 1
 7 Großmannstraße
 7 Schwarzmayrstraße
 7 Hochstraße

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist im 
Stadtsenat für Bauangelegenheiten (ausge-
nommen Wohnbau), das Baurecht und den 
Straßenbau sowie für den Denkmalschutz, die 
Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadt-
erneuerung verantwortlich. Im folgenden 
Beitrag berichtet er aus seinen Ressorts:

Trotz der schweren wirtschaftlichen Zeiten 
können wir heuer in Steyr auf eine rege Tätig-
keit im Bau- und Infrastrukturbereich verwei-
sen. Als Beispiel sei hier nur die Aufstiegshilfe 
Tabor angeführt, die sowohl in der Bevölke-
rung, als auch bei den Besuchern unserer 
schönen Stadt großen Anklang gefunden hat.
Ein großes Projekt im heurigen Jahr ist die 
Fertigstellung des letzten Teiles des Ge-
samthochwasserschutzes auf Steyrer Stadtge-
biet. Dabei wird vom Bereich St. Anna durch 
den gesamten Wehrgraben vom Eysnfeld, Fa-
brikinsel bis einschließlich Kohlanger nun der 
Bevölkerung ein Schutz bis zu einem „hun-
dertjährlichem Hochwasserereignis“ gewährt. 
Das Bauwerk setzt sich aus verschiedenen 
Abschnitten zusammen und hat in Summe ei-
ne Länge mehr als einem Kilometer entlang 

Vizebürgermeister

Dr. Helmut
Zöttl
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Von links: DI Ernst-Peter Richter, Ing. Michael Schinagl (Fa. 
Mitter-Bau), Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl und Alfred 
Arthofer besichtigen die Baustelle Annabrücke.

Die Staffelmayrstraße ist eine von vielen Straßen, die heuer 
saniert wurden. Von links: Vizebürgermeister Dr. Helmut 
Zöttl und Ing. Josef Popp.
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ten geblieben. Auch die Holzfenster hatte man 
durch Kunststofffenster ersetzt.
Nach dem Erwerb des Hauses, das nicht un-
ter Denkmalschutz steht, hat der jetzige Eigen-
tümer umgehend mit der Sanierung begonnen 
– in Absprache mit der Magistratsabteilung 
Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadter-
neuerung. Dabei wurde festgestellt, dass im 
Inneren wesentliche Teile der historischen 
Bausubstanz erhalten sind. An der straßensei-
tigen Fassade hat man nach Entfernung der 
Eternitvertäfelung im ersten Obergeschoß die 
originale, beinah vollständig erhaltene Dekora-
tion aus dem Jahr 1842 aufgefunden. Im Erd-
geschoß sind die unpassenden Fliesen ent-
fernt sowie die ursprünglichen Fenster-
öffnungen bzw. Fenstergrößen wiederherge-
stellt worden. Die einflügeligen Kunststofffens-
ter (Bild unten) wurden der Biedermeierfassa-

de entsprechend durch Holzkastenfenster mit 
nach außen aufschlagenden Flügeln ersetzt. 
Beim Dachgeschoßausbau konnte der histori-
sche Dachstuhl aus dem Jahr 1842 erhalten 
werden. Die große, unpassende Gaupe wurde 
ebenfalls entfernt, die Belichtung erfolgt nun 

über Dachflächenfenster. Die 
vorbildliche und gelungene 
Sanierung dieses kleinen 
Hauses ist ein wichtiger Bei-
trag zur positiven Wahrneh-
mung der Schuhbodengasse. 

 7 Architekt Dipl.-Ing. Ger-
hard Schmid –  
stellvertretend für alle Betei-
ligten am Umbau des Inner-
berger Stadls am Grünmarkt. 
Mit dem Thema Arbeit – 
Wohlstand – Macht ist Steyr 
Schauplatz bei der Landes-
ausstellung 2021, weshalb der 
Innerberger Stadl und das 
Neutor zeitgemäß adaptiert 
und im Sinne der Denkmal-
pflege restauriert worden 
sind. Nunmehr hat Steyr ei-
nen der innovativsten Muse-
umsbauten Österreichs, bei 
dem die Anforderungen an 
zeitgenössische Nutzung in 
einem der bedeutendsten 
denkmalgeschützten Wirt-

lem die Putzschicht mit einer Kalklasur gefes-
tigt und abschließend dem Bestand entspre-
chend mit Kalk gefärbelt worden.
Die Fenster hat man ebenfalls getauscht. An-
stelle der bisherigen bereits schadhaften Holz-

Isolierglasfenster 
sind nun Holzkas-
tenfenster mit nach 
innen aufschlagen-
den Flügeln gefer-
tigt und eingebaut 
worden. Auch die 
Metallteile (Steck-
gitter, Speichertür-
öffnung) sind fach-
gerecht restauriert. 
Mit dieser ausge-

sprochen gelungenen Sanierung ist ein positi-
ver Akzent am Ennskai gesetzt worden.

 7 Levente Tamas Szora für die Gesamtsanie-
rung des ehemaligen Wohn- und Handwerker-
hauses Schuhbodengasse 3. Das Gebäude 
wurde vor 1480 errichtet, ab 1672 sind die 
Besitzer durchgehend nachweisbar. 1842 
brannte das Gebäude beim großen Stadt-
brand von Steyrdorf ab. 1959 erfolgte ein tief-
greifender Umbau, der das äußere Erschei-
nungsbild nachhaltig veränderte. Unter 
anderem waren damals die Fassadendekorati-
onen entfernt und am Obergeschoß kleinfor-
matige Eternitplatten angebracht worden. Von 
der historischen Fassadengestaltung war le-
diglich das reich profilierte Traufgesims erhal-

 Vor kurzem sind wieder Steyrer Pan-
ther, eine Auszeichnung für besondere 
Verdienste im Bereich der Denkmal-

pflege, verliehen worden. Im Jahr 1998 hat  
Dr. Hans-Jörg Kaiser, der damalige Leiter der 
Abteilung für Altstadterhaltung im Magistrat 
Steyr, den Preis ins Leben gerufen. Seither 
sind mehr als 60 „Panther“ überreicht worden. 
In Steyr gibt es insgesamt 726 denkmal- 
geschützte Objekte, damit ist Steyr die Stadt 
mit der höchsten Denkmal-Dichte Österreichs.

Im Festsaal des Rathauses sind heuer mit 
dem Steyrer Panther geehrt worden:

 7 Mag. Angelika Frech für die Fassaden- und 
Fenstersanierung an der Ennskaiseite der 
Stadtapotheke (Stadtplatz 7). Bei diesem Ob-
jekt handelt es sich um ein ungewöhnlich 
reich ausgestaltetes Bürgerhaus, bestehend 
aus Vorderhaus, Arkadenhof und Hinterhaus, 
welches in seinem Kern aus dem 16. Jahrhun-
dert stammt. Die in Grautönen gemalte Fassa-
de am Ennskai ist – in typisch renaissance-
zeitlichen Formen – bei einer umfassenden 
Restaurierung 1973 rekonstruiert worden. Seit 
damals waren an der Fassade keine größeren 
Sanierungsmaßnahmen vorgenommen wor-
den. Ein größerer Putzschaden im Bereich des 
Zwischenhauskanals bildete nun den Aus-
gangspunkt zur Fassadenrestaurierung. An 
der Fassade selbst wurden starke Verschmut-
zungen sowie beginnende Putzschäden fest-
gestellt (Foto oben). Neben stellenweisen 
Ausbesserungen an den Steinteilen ist vor al-

Steyrer Panther verliehen

Das ehemalige Wohn- und Handwerkerhaus Schuhbodengasse 3 vor und nach der äußerst gelungenen Sanierung. Durch seine unpassende  
Fassadengestaltung hatte das Gebäude früher einen negativen Einfluss auf die Erscheinung des gesamten historischen Straßenzuges.
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schaftsgebäude Österreichs spannend umge-
setzt wurden..
Das dreigeschoßige Doppelgiebelhaus wurde 
1611/12 als Getreide- und Lebensmittelspei-
cher errichtet. Unmittelbar an den Innerberger 
Stadl schließt das Neutor an – ein wuchtiger 
Monumentalbau mit innerer Bausubstanz aus 
dem 16. Jahrhundert. Bei der Restaurierung 
der 400 Jahre alten Renaissance-Sgraffitofas-
sade sind die historisch überlieferten Hand-
werkstechniken angewendet worden. Beson-
ders aufwändig gestaltete sich die 
Restaurierung sämtlicher Eisenteile. Der Was-
serspeier zwischen den Giebeln (nach einem 
Entwurf von Michael Blümelhuber ausgeführt), 
die Verdachungen über dem Eingangsportal 
und dem Fresco sowie die vier Dachreiter 
wurden erstmals denkmalgerecht restauriert. 
Auch das Doppeladlerwappen an der Haupt-
fassade wurde fachgerecht instandgesetzt. 
Weiters erfolgte die Sanierung der Holztram-
decken und des Dachstuhls aus dem 17. Jahr-
hundert. Der gesamte Dachstuhl wurde wie-
der gehoben, einzelne Sparren, Balken, 
Kopfbänder und Knotenverbindungen muss-
ten ausgewechselt werden. Dabei kamen aus-
schließlich die traditionellen Zimmermanns-
techniken mit den historischen Holzver-
bindungen ohne Stahlnägel zur Anwendung.
Alle Ausstellungsräume sind nun barrierefrei 
erreichbar. Der neue Lift befindet sich im In-
nenhof und ist von der Fassade abgerückt. So 
bleibt die rückwärtige Doppelgiebelfassade, 
die noch Teile des renaissancezeitlichen Origi-
nalputzes aus den Errichtungsjahren enthält, 
möglichst unangetastet. Im seitlichen Innenhof 
im Bereich des Zwingers wurde der störend 
wirkende Verbindungstrakt aus den 1950er-
Jahren abgebrochen. Neu ist auch der Verbin-
dungsgang zum angrenzenden Haus Binder-
gasse 4. Die Elektrik und Haustechnik wurden 
nach aktuellem Stand der Technik erneuert. 
Bisher war der Innerberger Stadl unbeheizt 
– jetzt gibt es weniger Temperaturschwankun-
gen in den Räumen.
Alle mit der Restaurierung des Innerberger 
Stadls beauftragten Professionisten haben ih-
re Aufgaben vorbildlich ausgeführt. Nur durch 
die gute Zusammenarbeit und die hohe Quali-
tät der Arbeiten konnte dieses herausragende 
Ergebnis erzielt werden. Am Großbauprojekt 
beteiligt waren: Dipl.-Ing. Gerhard Schmid (Ar-
chitekt), Dr. Augustin Zineder (Projektleiter), 
Ing. Wolfgang Krebs (Bauleiter), Mayr Bau 
GmbH – Dzevad Kaltak (Bauleiter) und Gott-
fried Loibl (Polier), Mag. Josef Weninger 
(Stein-/Fassadenrestaurator), Franz Mitterhau-
ser (Putz-/Fassadenrestaurator), Dipl.-Ing. Vin-
zenz Bachmann (Zimmermann), Reinhold 
Mörtlitz (Tischlerei Hackl), Gerald Fößl (Kunst-
schmied), Mag. Verena Krehon (Metallrestau-
ratorin), Klaus Rammerstorfer (Holzrestaura-
tor), Gotthard Lipfert (Dachdecker, Spengler), 
Ulrike Griebler (Putz-/Fassadenrestauratorin), 
Patrick Pecinovsky (Riegler Metallbau GmbH)

Panther-Verleihung im Rathaus-Festsaal – auf dem Foto sitzend von links: Dr. Christian und Mag. Angelika Frech, Architekt 
Dipl.-Ing. Gerhard Schmid; stehend von links: Baureferent Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl, die Leiterin der Magistratsab-
teilung Altstadterhaltung & Denkmalpflege Dipl.-Ing. Gabriele Schnabl, Stadtchef Gerald Hackl, Ing. Mag. Petra Weiss – die 
Leiterin der Abteilung für OÖ beim Bundesdenkmalamt, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Gemeinderat Arno Thum-
merer, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser
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Zum Vergleich: Die ennskaiseitige Fassade der Stadtapotheke (Stadtplatz 7) vor und nach der Sanierung.

Der Innerberger Stadl und das Neutor sind zeit-
gemäß adaptiert worden. Nun hat Steyr einen der 
innovativsten Museumsbauten Österreichs.
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Werndl-Gruft mustergültig restauriert

 Rechtzeitig vor Allerheiligen konnte die 
Generalsanierung der Arkadengruft der 
Familie Ludwig Werndl im zweiten  

Abschnitt des Taborfriedhofs abgeschlossen 
werden. Diese Familiengruft ist eine der künst-
lerisch wertvollsten Grabstätten im Steyrer 
Friedhof – seit 1953 liegt die Erhaltung bei 
der Stadt Steyr. Insgesamt ist die Stadt für  
21 Ehrengräber verantwortlich.
Bei der Erweiterung des Taborfriedhofs sind 
in den Jahren 1891 und 1892 die restlichen 
Teile des zweiten Abschnittes fertiggestellt 
und 18 Arkadengrüfte errichtet worden. Ziem-
lich in der Mitte der Arkaden befindet sich die 
herausragende Ruhestätte der Familie Ludwig 
Werndl. In die Marmorrückwand gemeißelt 
sind die Namen Ludwig Werndl (Messerfabri-
kant, Bruder von Josef Werndl), Caroline 
Werndl (Gattin von Ludwig Werndl), Marie 
Werndl (Tochter von Ludwig Werndl). Die Ge-
denktafel am Steinsockel erinnert an Leopold 
Werndl (Sohn von Ludwig Werndl), der als 
Leutnant der k. u. k. Infanterie kurz nach Aus-

bruch des Ersten Weltkrieges an der Ostfront 
in Jaroslau am 20. Oktober 1914 gefallen ist. 
Leopold Werndl war ein großer Gönner der 
Stadt. Nach seinem Tod hinterließ er 100.000 
Kronen dem Steyrer Spital, dem Armenhaus 
in Aichet und dem Waisenheim. Auch zahlrei-
che Vereine unterstützte er.

Schwere Schäden an der 
Kuppelkonstruktion
Die einzigartige Grabstätte wurde im Stile des 
Historismus errichtet. Besonders eindrucksvoll 
ist die Glaskuppel – eine Metallkonstruktion 
mit 157 ornamentreichen Ätzglasscheiben. Die 
Verzierungen der mundgeblasenen Gläser 
sind in jeder Reihe unterschiedlich und rei-
chen von fein gestalteten floralen Ätzmustern 
bis zu Musselinglasdekor. Vor der Restaurie-
rung waren die Gläser so stark verschmutzt, 
dass die Ornamente kaum mehr sichtbar wa-
ren. 
Ebenfalls beachtenswert ist die von Friedrich 
Turbain, einem Handwerker aus Wien gegos-
sene Bronzeplastik – nach einem Entwurf von 
Otto König, ehem. Professor an der Kunstge-
werbeschule Wien. Die Skulptur zeigt Maria, 
die sich über den vom Kreuz abgenommenen 
Erlöser beugt. Die beiden Wandausleger mit 
den Leuchten aus roten Pressgläsern stellen 
eine künstlerisch besonders aufwändige 
Handarbeit dar.  
Da die Drahtglaskonstruktion am Dach bau-
liche Mängel aufgewiesen hatte, kam es zu 
schweren Schäden an der Kuppelkonstruktion 
und am Putz. Auch an der Wandvertäfelung 
aus Untersberger Kalksteinmarmor, am Kreuz 
sowie an den seitlichen Wandpfeilern und am 

Rundbogen aus Rotmarmor befanden sich 
Rissspuren, Abplatzungen und starke Verun-
reinigungen. Die anderen Steinteile, wie die 
beiden Muschelkalksteinsäulen und der Figu-
rensockel waren ebenfalls verschmutzt und 
voll Ruß- und Grünspanablagerungen.

Fingerspitzengefühl und höchste 
Handwerkskunst waren gefragt
Bei der sechsmonatigen Gesamtsanierung 
wurden all diese Schäden beseitigt und nach 
denkmalpflegerischen Gesichtspunkten 
restauriert. Besonders aufwändig waren die 
Arbeiten bei der Glaskuppel: Jedes der 
157 hochwertigen Ätzgläser musste vorsichtig 
von der Metallunterkonstruktion herausgelöst 
werden. Das Ätzen auf Glas (Bearbeitung mit 
verschiedenen Chemikalien) ist eine sehr alte 
Technik, die heutzutage kaum noch ausgeführt 
wird. Zwei beschädigte Gläser sind nach den 
alten Handwerkstechiken ergänzt und manche 
Sprünge bzw. Bruchstellen geklebt worden.
Bei einer Sanierung der Gruft in den 1980er-
Jahren waren die beiden Wandlaternen 
fälschlicherweise verzinkt worden. Die jetzige 
Ausführung ist eine Annäherung an die origi-
nale Zinnoberfläche.
„Die Glas-, Metall- und Steinrestaurierungen 
stellen ausgesprochen hochwertige Arbeiten 
dar und erfordern ein wirkliches Fingerspit-
zengefühl, höchste Handwerkskunst und Fach-
wissen“, freut sich Dipl.-Ing. Gabriele Schnabl, 
die Leiterin der Magistratsabteilung für 
Altstadterhaltung und Denkmalpflege, über 
das gelungene Projekt. Die Kosten für die 
Gesamtrestaurierung betragen in etwa 
90.000 Euro.

8Die herausragende Ruhestätte der Familie Ludwig Werndl vor und nach der gelungenen Restaurierung.

Die schadhafte Dachkonstruktion führte zu schweren 
Schäden an der Kuppel und am Putz.

Besonders aufwändig waren die Arbeiten bei der Glas-
kuppel: Jedes der 157 Ätzgläser hatte vorsichtig von der 
Metallkonstruktion herausgelöst werden müssen. Damit die 
einzelnen Scheiben wieder in der richtigen Position  
eingesetzt werden konnten, mussten sie beschriftet und  
dokumentiert werden.
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schaffen – nur ein Nachtfahrverbot solle ver-
ordnet werden. Die Kaufleute, in deren Reihe 
die schärfsten Fuzo-Gegner stehen, sind sich 
uneinig.
Quelle: Steyrer Rundschau, 9. Nov. 1995

 7 Fußgeherzone im Steyrdorf gekippt
Nach Demonstrationen der Steyrdorf-Kaufleu-
te gegen die Fußgeherzone im Stadtteil sind 
die Politiker im Verkehrsausschuss vor ihnen 
in die Knie gegangen. Bald werden wieder 
Autos über das Stöckelpflaster der Gleinker 
Gasse rollen, obwohl eine 15.000 Schilling 
teure Umfrage ergeben hat, dass 43 Prozent 
aller Steyrdorfer die Fuzo befürworten. Nur 
jeder Vierte hingegen sprach sich für die jetzt 
von den Politikern beschlossene Variante aus. 
Gemeinderat Marco Vanek (Grüne) rechnet 
mit einigen hundert Pkw mehr pro Tag und 
äußert sich empört: „Die Interessen einzelner 
Geschäftsleute wiegen offenbar mehr als die 
Lebensqualität von mehr als tausend Bewoh-
nern.“
Quelle: Steyrer Rundschau, 16. Nov. 1995

Vor 10 Jahren
 7 Himmlitzer Streuobstwiese

Die Stadt Steyr erhält den Landespreis für 
Umwelt und Natur für das Projekt „Himmlitzer 
Streuobstwiesen“ in der Au bei Unterhimmel. 
Man will mit dem Pflanzen alter, einheimischer 
Obstsorten den Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen im Naherholungsgebiet der Stadt  
erhalten.
Die Jugendgruppe der Naturfreunde Steyr 
baute auf der Himmlitzer Streuobstwiese zwei 
Steinhaufen als Unterschlupf für Wiesel, Igel 
und Amphibien.
Quelle: Amtsblatt November 2010

geborene von Werndl, und dadurch sowohl 
ein Enkel des letzten Fürsten Gustav Lam-
berg, der die Herrschaft Steyr besaß, als auch 
des Generaldirektors Josef Werndl. Der Ver-
storbene war mit Katharina Freiin von Imhof 
(Schloss Dorf an der Enns) vermählt. Mit sei-
nem Tod stirbt die reichsgräfliche Linie der 
Lamberg aus. Die Beisetzung erfolgte am  
8. November in der Lamberg‘schen Erbgruft  
in Pürg bei Schloss Trautenfels (Steiermark).
Quelle: Steyrer Zeitung, 9. November 1950

 7 Steyr hat eine Sauna
In Anwesenheit des Bürgermeisters Ing. Leo-
pold Steinbrecher, der drei Vizebürgermeister 
und der Spitzen der Steyrer Behörden wird 
das Sauna- und Wannenbad feierlich eröffnet. 
Es befindet sich unter dem Grünmarkt-Kino 
(Eingang über den Ennskai) und gehört zu den 
besten derartigen Anlagen in Oberösterreich.
Quelle: Steyrer Zeitung, 2. November 1950

Vor 50 Jahren
 7 Am 16. November wird zum zehnten Mal 

der Kulturpreis des Landes Oberösterreich 
vergeben. Preisträgerin ist die Steyrer Schrift-
stellerin Dora Dunkl, die für ihre Lyrik ausge-
zeichnet wird. Die gebürtige Würzburgerin 
und seit 1946 Wahl-Steyrerin hat ihre bisheri-
gen Veröffentlichungen auf Zeitung, Zeitschrif-
ten und den Landesalmanach „Stillere Heimat“ 
beschränkt. Sie ist Vorsitzende des „Arbeits-
kreises für Sprache und Dichtung“ in Steyr, in 
dem sich Interessierte zu Vorträgen, Diskussi-
onsabenden und sonstigen Veranstaltungen 
zusammenfinden.
Quelle: Steyrer Kalender 1972

Vor 25 Jahren
 7 Jeder Zweite für die Fußgeherzone im 

Steyrdorf
Eine Umfrage des Steyrer Magistrates hat er-
geben, dass rund 43 % der Steyrdorfer die 
bereits bestehende Fußgeherzone befürwor-
ten. 21 % möchten die Fuzo mit Ausnahme 
der Kirchengasse in eine Wohnstraße umwan-
deln, ca. 13 % sind sogar für eine komplette 
Umwandlung der Fuzo in eine Wohnstraße, 
und rund 23 % möchten die Fuzo ganz ab-

Vor 90 Jahren
 7 Waffensuche beim Schutzbund

Am Morgen des 4. November 1930 wird 
Steyr von großen Abteilungen der Gendarme-
rie, die auf Lastautos ankamen, gewisserma-
ßen besetzt. An den verkehrswichtigen Punk-
ten wurden spanische Reiter aufgestellt, von 
Enns kamen eine Reiterschwadron und eine 
Artillerie-Abteilung mit vier Kanonen, die auf 
dem Tabor aufgestellt wurden. In das Schloss 
wurde zum Bundespolizei-Kommissariat Mili-
tär gelegt, die gesamte Garnison hatte Bereit-
schaft. In den Straßen machte die mit Karabi-
nern und Stahlhelmen ausgestattete Polizei 
ihren Dienst. Grund für das Aufgebot an Uni-
formierten war die Waffensuche beim Repub-
likanischen Schutzbund, der militärischen For-
mation der Sozialdemokratischen Partei. In 
der Industriehalle fand man zehn – jedoch un-
verwendbare – Gewehre, im Haus der 
„Tagblatt“-Druckerei an der Kirchengasse wur-
den 204 Mannlicher-Repetiergewehre, 45 Re-
petierkarabiner und zwei Repetierstutzen, eine 
Leuchtpistole, kleinere Mengen Patronen, eine 
große Kiste Gewehrmunition, Bestandteile für 
ein fast komplettes Maschinengewehr und 
zahlreiche, jedoch unbedeutende Ausrüs-
tungsgegenstände gefunden.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1932

 7 HTL wird Bundeseigentum
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Ver-
kauf der Fachschule für Eisen- und Stahlbear-
beitung an den Bund um 300.000 Schilling zu. 
Das Gebäude der ehemaligen Jägerkaserne 
war erst 1920 zum Schulgebäude adaptiert 
worden.
Quelle: Gemeinderatsprotokoll vom 
21. November 1930

Vor 70 Jahren
 7 Ein altes Geschlecht erloschen: 

Am 5. November stirbt im Krankenhaus Rot-
tenmann Josef Reichsgraf von Lamberg an 
Magenkrebs. Er war ein Sohn des Reichsgra-
fen Josef Lamberg und dessen Gattin Anna, 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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So belebt war die Gleinker Gasse anno 1904.

Dora Dunkl

Diese Chronik wird gestaltet vom Stadtar-
chiv Steyr und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Vereins „Freunde der Geschichte der 
Stadt Steyr und der Eisenwurzen“.
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

SPART NICHT 
BEIM SPASS

Symbolfoto 1) Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig 
bei Kauf und Zulassung  30.11.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz und Druckfehler. Nähere Informationen auf www.ford.at

Ford Fiesta: 1,1 l, 55 kW/75 PS, 5-Türer, Kraftstoffverbrauch ges. 5,3 l/CO2-Emission 120 g/km 

Audiosystem Ford SYNC 3 Light mit Applink, 
8“-Touchscreen, Klimaanlage, Start-Stopp-System, 
Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspur-Halteassistent, 
Geschwindigkeitsregelanlage, My-Key Schlüsselsystem, 
getönte Seitenscheiben, Winterpaket (beheizbare 
Vordersitze, beheizbares Lenkrad, beheizbare 
Frontscheibe)

Jetzt ab 

€ 13.690,–1)

FORD FIESTA COOL & CONNECT 4YOU

Bereit für Neues? Der kompakte und zugleich 
vielseitige Ford Fiesta eignet sich hervorragend für 
Erkundungstouren aller Art. Natürlich mit einer Menge 
Fahrspaß – zum unschlagbar attraktiven Preis.

SPART NICHT 
BEIM SPASSAudiosystem Ford SYNC 3 Light mit Applink, 

8“-Touchscreen, Klimaanlage, Start-Stopp-System, 
Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspur-Halteassistent, 
Geschwindigkeitsregelanlage, My-Key Schlüsselsystem, 
getönte Seitenscheiben, Winterpaket (beheizbare 
Vordersitze, beheizbares Lenkrad, beheizbare 
Frontscheibe)

Jetzt ab 

€ 13.690,–1)

FORD FIESTA COOL & CONNECT 4YOU

Bereit für Neues? Der kompakte und zugleich 
vielseitige Ford Fiesta eignet sich hervorragend für 
Erkundungstouren aller Art. Natürlich mit einer Menge 
Fahrspaß – zum unschlagbar attraktiven Preis.

IN STEYR
Dein Weihnachtseinkauf wird in der charmanten 
Altstadt zu einem bezaubernden Ausflug.

EINKAUFEN AM FEIERTAG Dienstag, 8.12.2020 ab 10 Uhr

TÄGLICHES ADVENTBLASEN  
vom Rathausbalkon bis 23. Dezember 2020  
jeweils um 17 Uhr.

STADT-BUS SHOPPING AM  
SA. 12. UND 19. DEZEMBER 2020
Einmal abbuchen oder mit einem 
Einzelfahrschein den ganzen Tag Busfahren.

DAS STEYRER CHRISTKINDL  
ist an den beiden letzten Adventwochenenden und  
am 8. Dezember von Fr. bis So. im Zeitraum von 15  
bis 17 Uhr in der Steyrer Altstadt unterwegs.

2.000 STUNDEN GRATIS PARKEN
AM 8., 12. UND 19. DEZEMBER 
Steyrlebt! schenkt Besucher*innen der Innenstadt  
Parktickets für die Stadtplatz-Garage.

Inserat-Amtsblatt.indd   1 16.11.20   11:04

Amtsblatt 2020-11.indd   12 17.11.20   14:34



. . . ein starkes Stück Stadt 437  Seite 13

Eckerstorfer, 78; Margareta Rammerstorfer, 
83; Friederike Dinius, 89; Manuela Harrisber-
ger, 51; Hildegard Fenigbauer, 100; Gertraud 
Gundacker, 87; Erika Scharfmüller, 90; Hilde-
gard Tischler, 91; Gertrud Forster, 94; Helmut 
Gerstmair, 61; Helene Wild, 87; Gerhard Leit-
ner, 67; Antonia FRIEDRICH, 93; Franz 
Großauer, 82; Gabriele Bohland, 71; Frieda 
Ecker, 96; Margarethe Schiffthaler, 96; Gott-
friede Schmoll, 85; Eugen Drummer, 81; Gott-
frieda Kroismayr, 90; Herbert Sträußlberger, 
80; Irmtraud Schoiber, 78; Elvira Baier, 87; 
Frieda Gruber, 88; Lieselotte Lanzner, 67; Karl 
Mayr, 87; Viktoria Pernegger, 95; Karl Haus-
steiner, 64; Walburga Herbst, 70; Maria Rohr-
auer, 95; Josef Stiegler, 61; Maximilian Wild, 
86; Franz Höllerer, 83

Amina Mujagic, Angelo Da Silva Pedro, Szofi 
Kremer, Natalie Evelyn Kövesdi-Pichler

Eheschließungen
Hamed Popalzay und Renata Farago; Tarik  
Turohan und Selma Hodzic; Ilie Catinas und 
Maritica Micu

Sterbefälle
Franz Hradsky, 73; Theresia Stecher, 89; Peter 
JAKOB, 46; Hans Peter Mißbauer, 73; Maximi-
lian Schlader, 99; Maria Wimmer, 95; Gerhard 
Sacher, 58; Edeltraud Duschatko, 77; Eduard 
Infanger, 95; Silvia Löschenkohl, 65; Helga  
Suwa, 63; Horst Pölzl, 80; Roman Eichhübl, 76; 
Elisabeth Klann, 97; Franz Mader, 92; Rosina 
Großauer, 89; Reinhard Klausberger, 57; Franz 

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Eiserne Hochzeit
feierten .. .

            

          . . . anlässlich des seltenen 65-jährigen Ehejubiläums

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Wir  
gratulieren

Standesamt

Zum 100. Geburtstag
Margarete Krieger

Zum 97. Geburtstag
Berta Pfingstl  Ida Zettl
Franz Schwarz  Leopoldine Kamenicky

Zum 95. Geburtstag
Dominik Brunninger   Leopoldine Großalber

Zum 90. Geburtstag
Josef Freidlinger Wolfgang Wagner
Franz Hoscher Maria Söser

Geburten
Alexander Burghofer, Benjamin Dunaj, Björn 
Hektor Mösengruber, Linda Kaltenreiner, 
Anastasia-Maria Alba, Leon Stefan Schimpl, 
Miriam Majer, Adelin Zec, Aaron Vasiu, Ioana 
Antonia Gavrilâ, Azmir-Timo Hintersteiner,  
Samuel Fluch, Clara Sophia Hönig, Almin  
Kekic, Klara Wieser, Annika Klein, Selim Can, 

Helga und  
Werner Zeisler

Zäzilia und Friedrich Jansky

Margaretha und Franz Fuchs
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Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann freut sich, 
dass die E-Scooter in Steyr von vielen Leuten genutzt 
werden. Der Verleihbetrieb ist nun um ein Jahr verlängert 
worden.

E-Scooter: Probebetrieb um ein Jahr verlängert

 Auf Empfehlung des Mobilitätsausschusses 
hat der Steyrer Stadtsenat mehrheitlich 

die Verlängerung des E-Scooter-Probebetrie-
bes in der Eisenstadt beschlossen. Die neue 
Vereinbarung mit dem Betreiber KIWIride gilt 
bis 31. Oktober 2021 und ermöglicht den 
Scooter-Verleihbetrieb auch während der Win-
termonate. Für eventuell notwendige Betriebs-
beschränkungen wegen Eis und Schnee ist 
KIWIride verantwortlich.
„In Steyr sind – laut Medienberichten offenbar 
anders als in anderen Städten – bisher keine 
Unfälle mit Verletzungen passiert“, berichtet 
der Steyrer Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann. Möglicherweise habe die techni-
sche Begrenzung der Höchstgeschwindigkeit 
auf 20 km/h dazu beigetragen. Gelegentlich 
aufgefallen sind unerfreuliche Begleiterschei-
nungen der E-Scooter-Nutzung, wie behin-
derndes Abstellen, Fahren auf Gehsteigen und 
Gehwegen sowie zu schnelles Fahren in der 
Fußgängerzone. „Dies ist aber im Ausmaß 
vergleichbar mit Fehlverhalten von Nutzerin-
nen und Nutzern anderer Verkehrsmittel“, so 
Kaufmann. Positiv falle jedenfalls auf, dass 
viele – vor allem junge – Leute Spaß an 
dieser Art der Fortbewegung haben.

Hier noch einmal die Regeln für einen siche-
ren und möglichst konfliktfreien Gebrauch der 
E-Scooter:

 7 Für E-Scooter gelten dieselben Regeln der 
StVO wie für Fahrräder.

 7 Auf Gehsteigen und Gehwegen ist das 
Fahren verboten, in Fußgängerzonen (wenn 
Radfahren erlaubt ist) ist besondere Rücksicht 
auf die Fußgänger zu nehmen.

 7 E-Scooter sind so abzustellen, dass die Be-
nutzung der Verkehrsflächen und besonders 
der Gehsteige sowie von Eingängen nicht  
erschwert wird. Bitte nach Beendigung der 
Fahrt einen geeigneten Abstellplatz suchen, 
auch wenn es dorthin noch ein paar Meter 
sein sollten. 

 7 Auf Bahnsteigen der ÖBB, im Bereich von 
Haltestellen und des Busterminals an der 
Bahnhofstraße dürfen E-Scooter nicht ab- 
gestellt werden. 
„Mit Hausverstand und gegenseitiger Rück-
sichtnahme genutzt, können die E-Scooter  
unser Straßenbild bereichern“, appelliert der 
Mobilitäts-Stadtrat abschließend an die  
Steyrerinnen und Steyrer.

8

Neues Portal beim Alten Theater

 Viel Geld investiert hat die Stadt heuer in 
das Alte Theater an der Promenade. Das 

aus den 1980er-Jahren stammende Vordach 

und dessen Unterkonstruktion waren beschä-
digt gewesen. Im Zuge der notwendig gewor-
denen Sanierung ist nun auch der Theater-

Vorplatz samt Treppe neu gestaltet und eine 
Behindertenrampe errichtet worden. Somit ist 
der barrierefreie Zutritt auch über den Haupt-
eingang möglich. Für diese Umbau- und  
Sanierungsmaßnahmen gab der Gemeinderat 
224.000 Euro frei. „Die Realisierung war zwar 
mit einer Investitionssumme von mehr als 
200.000 Euro überaus kostenintensiv. Der 
Nutzen für Menschen mit Beeinträchtigung 
sowie die überaus ansprechende architektoni-
sche Gesamtlösung sprechen jedoch für sich“, 
so Stadtchef Gerald Hackl.
Die neue Pflasterung vor dem alten Theater 
sowie die Tiefbau- und Straßenbauarbeiten  
in diesem Bereich erforderten weitere 
77.000 Euro.

Barrierefreie WC-Anlage installiert
Weiters hat man im Alten Theater eine barrie-
refreie WC-Anlage eingebaut. Die Kosten da-
für betragen 24.500 Euro.

Der neugestaltete Eingangsbereich des Alten Theaters 
kann sich sehen lassen. Das alte Vordach aus den 1980er-
Jahren ist nun durch diese Konstruktion ersetzt worden, 
außerdem hat man eine Rampe integriert.
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Tischlerei Hackl GmbH, Resthofstraße 28, A-4400 Steyr 
Telefon: 07252 / 71071, office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at

 ZEITGEIST   MINIMALISMUS UND EXKLUSIVITÄT
    ZUM HACKL-PREIS.

Unsere Stärke ist die Regionalität. Besuchen Sie unseren Sedda-Schauraum in Oberösterreich.

Hackl_Amtsblatt_187x130mm.indd   1 09.11.20   08:07

SFIDA COLLECTION R8873640001 · CHRONOGRAPH  
EDELSTAHL IP GUN · WASSERDICHTE 10 ATM 

Entdecken Sie die MASERATI COLLECTION  bei:
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Öffnungszeiten:
 7 7.12.–23.12. täglich 10–12 und 14–17 Uhr
 7 24.12. | 10–14 Uhr
 7 25. + 26.12. | 14–17 Uhr
 7 27.12.–30.12. | 10–13 Uhr und 14–17 Uhr, 
 7 31.12.2020 | 10–14 Uhr
 7 1.1.–6.1.2021 | 10–14 Uhr

Fixe Führungszeiten während der Öffnungs-
zeiten zur vollen und zur halben Stunde –  
Anmeldung unbedingt in der Pfarrkanzlei 
Christkindl erforderlich, Tel. 07252/54622 
Eintritt: Erwachsene 3,50 Euro, Kinder 6–15 
Jahre 1,50 Euro

Führungen Wallfahrtskirche  
Christkindl
Öffnungszeiten Kirche:

 7 7.12.–23.12. | Mo–Sa: 10–17 Uhr | So + 
8.12.: 11–17 Uhr

 7 24.12.| 10–14 Uhr
 7 25. + 26.12. | 14–17Uhr
 7 27.–30.12. | 10–17 Uhr
 7 31.12. | 10–14 Uhr
 7 1.1.2021 | 11 – 16 Uhr
 7 2.1.–6.1.2021 | 10–16 Uhr | am 4. + 5.1. nur 

bis 14 Uhr | am So + 6.1. erst ab 11 Uhr
Führungen in der Wallfahrtkirche während der 
Öffnungszeiten um 11 und 14 Uhr (Ausnahme 
24.12. + 31.12. Führung nur um 11.00 Uhr).
An den Adventsonntagen + 8.12. zusätzlich  
um 16 Uhr.
Die Wallfahrtskirche ist während der Öff-
nungszeiten zum Fotografieren, Beten,...  
geöffnet.

Postamt Christkindl
Das Postamt Christkindl wird heuer auf der 
Terrasse des Hotel Christkindlwirt – outdoor 
– aufgebaut und startet am 7. Dezember in 
seine 71. Saison mit besonderen Weihnachts-
marken und Sonderstempeln. Alle Kinder, die 
ihre Wünsche ans Christkind schreiben, erhal-
ten natürlich eine Antwort.
Öffnungszeiten:

 7 7.12.–23.12. | 10–17 Uhr
 7 24.12. | 9–12 Uhr
 7 25. + 26.12. | geschlossen
 7 27.12.–30.12. | 10–14 Uhr
 7 31.12. | 9–12 Uhr
 7 1.–6.1.2021 | 10–14 Uhr

Mechanische Krippe und Pöttmesser 
Krippe im Pfarrhof
In der mechanischen Krippe bewegen sich auf 
Grund einer einzigartigen Mechanik rund 300 
Figuren durch die biblische Landschaft. Mit 58 
Quadratmetern und über 700 Figuren zählt 
die Pöttmesser Krippe zu den größten Land-
schaftskrippen der Welt.

Advent im Wallfahrtsort Christkindl
Anmeldungen zu den Führungen notwendig 
(max. 40 Personen). Für Gruppen können ge-
gen Voranmeldungen zusätzliche Führungster-
mine gebucht werden. Dauer: 20 Minuten.  
Anmeldung in der Pfarrkanzlei (Di–Fr, 9– 
11:30 Uhr) Tel. 07252/54622 oder per Mail: 
pfarre.christkindl@dioezese-linz.at.

Der Wallfahrtsort Christkindl hat im Advent einen ganz 
besonderen Reiz.

Im Weihnachtspostamt Christkindl kann man Post direkt 
ans Christkind schicken.

Weihnachtliche 
Rundgänge
Heuer neu:
Winterliche Stadtführung durch die histori-
sche Steyrer Altstadt.
Täglich um 14 Uhr von 7. Dezember bis 6. 
Jänner, Treffpunkt Rathaus.

Nachtwächter Rundgang
In alter Tracht gekleidet, führen die Steyrer 
Nachtwächter durch die wunderschöne  
Altstadt und unterhalten mit allerlei 
G’schichteln und Sagen. Jeden Do u. Sa 
um 18 Uhr, Treffpunkt Rathaus

Anmeldung für beide Rundgänge am  
Führungstag bis jeweils 12 Uhr im Touris-
musverband Steyr, Tel. 07252/53229  
unbedingt erforderlich. 
Kosten: 9 Euro, Kinder 4 Euro.

Steyrer Adventblasen

Heuer ist der Balkon des Steyrer Rathau-
ses Bühne für die Bläser-Ensembles aus 
der Region, die täglich von 7. Dezember  
bis 23. Dezember um 17 Uhr für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgen.

Advent-Segway-Touren

 Im Advent ist eine Reihe von Segway- 
Touren geplant. Geschwebt wird durch  
das vorweihnachtliche Steyr und seine 
Umgebung. 
Info: www.advent.segway-in-steyr.at
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1. Österreichisches 
Weihnachtsmuseum 
mit Erlebnisbahn
19 Jahre Sammlung Kreuzberger: historischer 
Christbaumschmuck (14.000 Stück von 1830 
bis 1945) sowie 200 Stubenpuppen und  
Puppengeschirr; Fahrt mit der Erlebnisbahn  
in Schienengondeln über drei Etagen bis in 
die Engelwerkstatt

Heuer neu: Online-Buchungssystem auf 
www.steyr.info/weihnachtsmuseum – Eintritt 
nur mit vorab Reservierung – online Buchung 
unbedingt erforderlich.

Öffnungszeiten: 7.12.– 6.1, | Mo–Fr 13–17 Uhr, 
Sa, So, Feiertag 10–17 Uhr
Ausnahmen: 24. + 31.12. | 10–15 Uhr und 
1.1.2021, 13–17 Uhr
Eintritt Kombiticket (Museum + Bahn):  
Erwachsene 7,90 Euro, Kinder 5,90 Euro
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Krippen in Steyr
Krippen im ehemaligen Palmenhaus  
im Schlosspark
200 barocke Krippenfiguren aus der Samm-
lung des Grafen Lamberg, die „Steyrer Krip-
pe“, eine Nachbildung der Christkindlstadt 
Steyr mit traditionellen „Loammandln“ sind in 
den Räumlichkeiten im Schlosspark ausge-
stellt. Öffnungzeiten: 7.12. bis 6.1. | Do–So 
10–17 Uhr sowie 7. + 8. Dezember 10–17 
Uhr. Ausnahmen: 24. + 31.12. | 10–14 Uhr | 
25. + 26.12. und 1.1. geschlossen
Eintritt: Erwachsene 1 Euro, Kinder frei

Bretterkrippe im Rathaushof
Die Bretterkrippe mit drei lebensgroßen Figu-
rengruppen wurde 2002 speziell für die Wän-
de des Rathaushofes vom Steyrer Krippen-
bauer Josef Seidl gestaltet und gefertigt.

Krippenbaum am Steyrer Stadtplatz
Krippenbäume wurden bereits vor dem Mittel-
alter in einfacher Form an den Außenwänden 
von Kirchen angebracht. Sie ermöglichten 
auch jenen Menschen, denen es verwehrt war 
den Kirchenraum zu betreten das Mitfeiern 
und Gedenken an die Geburt Jesu. Der Stey-
rer Krippenbaum wurde vom Krippenbauer 
Josef Seidl unter Mitarbeit von Krippenfreun-
den aus Vorarlberg (1993/94) erbaut.

Jägerkrippe beim Teufelsbach
Freiluftkrippe mit lebensgroßen Figuren am 
Teufelsbach – betreut von der Notschlafstelle 
Steyr.

 Mit Österreichs ältester Schmalspurbahn 
vom 13. bis zum 31. Dezember durch 

winterliche Aulandschaften. Fahrzeit ist etwa 
eine Stunde pro Strecke. Preis: Erwachsene 
10 Euro einfach | 16 Euro hin & retour, Kinder 
von 6 bis 15 Jahren 5 Euro einfach | 8 Euro 
hin & retour. Familien 32 Euro hin & retour. 
Auskunft und Reservierungen: 0676/5368717 
oder info@steyrtalbahn.at. Achtung: Der Fahr-
plan kann aufgrund derCovid-19-Verordnun-
gen kurzfristig geändert werden. Näheres  
findet man unter www.steyrtalbahn.at.

Eines steht fest: Heuer wird die stillste Zeit im 
Jahr auch in der Christkindlstadt ganz beson-
ders ruhig. Und die zauberhafte Steyrer Alt-
stadt ist mit oder ohne Rahmenprogramm im-
mer einen Besuch wert.

 In der Christkindlstadt Steyr ist Weihnachten 
und der Advent natürlich besonders wichtig. 
Im August steht das gesamte Programm im 

Detail fest – normalerweise.
Bis Redaktionsschluss war unklar, wo und in 
welcher Form die traditionellen Christkindl-
märkte stattfinden können. Laufend werden 
unterschiedlichste Varianten und Konzepte 
ausgearbeitet und wieder überarbeitet, um ein 
ebenso zauberhaftes wie sicheres Weih-
nachtserlebnis in Steyr bieten zu können. 
Ganz ohne Weihnachtsstimmung wird es in 
Steyr sicher nicht gehen. Man darf sich über-
raschen lassen, vielleicht gibt es auf einem 
winterlichen Spaziergang das eine oder ande-
re zu entdecken.

Ein ganz besonderer Winter

Winterfahrplan Steyrtalbahn

Datum ab Steyr Lokalbahnhof ab Grünburg
Bis einschließlich 12.12. kein Betrieb

So, 13.12. 13.30 | 17.15 Uhr 11 | 15.45 Uhr
So, 20.12. 13.30 | 17.15 Uhr 11 | 15.45 Uhr
Do, 31.12. 10 | 14 | 17.30 Uhr 8.30 | 12 | 16 Uhr
Di, 5.1. kein Betrieb Perchtenraunacht abgesagt

Wie der Advent in der Christkindlstadt Steyr genau aussehen wird, steht noch in den Sternen. Fest steht nur, dass ein  
Trubel wie auf dem Bild nicht möglich sein wird und dass die zauberhafte Steyrer Altstadt auch ohne Rahmenprogramm 
immer einen Besuch wert ist,

Hinweis
Ob das Adventprogramm stattfinden kann, 
hängt von der jeweiligen Gesetzeslage im 
Dezember ab. Aktuelle Infos findet man auf 
der Homepage des Toursimusverbandes:
www.steyr-nationalpark.at/advent

Oldtimer-Postbus
Auch heuer pendelt ein Postbus aus den 
50er Jahren zwischen Steyr und Christ-
kindl.
Ab ab 8. Dezember und an den Advent- 
wochenenden danach fährt der Bus von  
10 bis 17 Uhr. Preise: Erwachsene: 4 Euro 
einfache Fahrt, 6 Euro hin und retour.  
Kinder: 3 Euro einfache Fahrt, 4 Euro hin 
und retour
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Jägerkrippe
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Ausstellungen
Bis Mai 2021
Mo–Fr | 8–20 Uhr

Arbeiterkammer. Redtenbachergasse 1a
Fotogalerie 2020
Der Fotoclub der Naturfreunde Steyr zeigt 
Arbeiten seiner Mitglieder. Eintritt frei.

Ganzjährig zu besichtigen
für Gruppen nach Vereinbarung

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung 
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und Zwangsarbeitern.
Im Stollen der Erinnerung herrschen Tempera-
turen um die 10° Celsius, entsprechende Klei-
dung wird empfohlen. 
Für Einzelbesucher ist der Stollen jeden zwei-
ten Freitag im Monat von 14 bis 17 Uhr sowie 
an speziellen Tagen. geöffnet Informationen 
dazu finden Sie auf der Website des Muse-
ums (www.museum-steyr.at).

Veranstaltungen
8. Dezember       Di | 15 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die drei Federn
Für Märchenfreunde von 4 bis 99 Jahren
Als der König alt geworden war, wusste er 
nicht, welchem seiner drei Söhne er das Reich 
vererben sollte. So stellte er ihnen eine Auf-
gabe ... und damit es keinen Streit gäbe, blies 
er drei Federn in die Luft: „So wie die fliegen, 
sollt ihr ziehen." Doch Klugheit alleine reicht 
nicht aus um König zu werden. Der Jüngste, 
Dümmling genannt, erhielt Hilfe von einer di-
cken, alten Kröte und gewinnt das Königreich.
Die Besonderheit dieser Darbietung liegt im 
Ineinanderfließen von Erzählung, lebendigem 
Spiel, illustrierenden Klängen und einfühlsa-
mer Musik. Die einfachen aber wirkungsvollen 
Requisiten lassen dem Wesentlichen des 
Märchens Raum sich zu entfalten und zu 
berühren.
Es spielt das Erzähl & Klangtheater „Märchen-
klänge“ mit Adelheid Derflinger (Erzählung & 
Spiel) und Ilse Irauschek (Musik & Klang).
Regiebeitrag: 6 Euro Kinder, 10 Euro Erwach-
sene. Um Anmeldung wird wegen begrenzter 
Platzkapazität gebeten.
Mitveranstalter: Drehscheibe Kind

9. Dezember      Mi | 15 Uhr
Zusatzvorstellung 16:30
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert:
Kasperl und der 
Weihnachtswunschbrief
Der Kasperl hat seinen Wunschbrief an das 
Christkind noch nicht fertig geschrieben. Der 
Wastl, der Hund, und er bringen ihn zum 
Weihnachtswunschbriefpostkasten in die 
Stadt. Doch was ist mit dem Postkasten los?
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren.
Karten zu 5,50 Euro sind in allen oberösterrei-
chischen Raiffeisenbanken, sowie bei print@
home Tickets auf www.oeticket.com erhältlich. 
Info: Kulturverwaltung Steyr, 
Tel. 07252 575-341

10. Dezember             Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die Welt von morgen – 
wie soll sie aussehen?
Wie die Corona-Krise trifft auch die Klima-Kri-
se alle Menschen, aber auch hier nicht alle 
gleich. Besonders jene, die viel weniger zur 
Beschleunigung der Klima-Krise beitragen, 

Der Stollen der Erinnerung ist jeden zweiten Freitag im 
Monat für Besucher geöffnet.

Adventprogramm
Informationen über das Programm im Ad-
vent sind auf den Seiten 16 bis 17 zu fin-
den. Das tagesaktuelle Adventprogramm 
kann man auf der Homepage des Touris-
musverbandes nachlesen:
www.steyr-nationalpark.at/advent
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Der Kasperl hat einen Wunschbrief ans Christkind 
geschrieben. Er und sein Hund Wastl bringen ihn zum 
Weihnachtswunschbriefpostkasten.

ABGESAGT
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zahlen weit mehr drauf. Es trifft die Armen 
dieser Welt viel härter. Klima-Gerechtigkeit ist 
daher immer auch eine Frage der sozialen 
Gerechtigkeit. Weil alles mit allem verbunden 
ist, fordert Papst Franziskus daher eine „ganz-
heitliche Lösung“, welche die Wechselwirkun-
gen zwischen Natur und Menschen berück-
sichtigt. Die Direktorin der Katholischen 
Sozialakademie und Armutsforscherin 
Dr. Magdalena Holztrattner zeigt uns in die-
sem Vortrag eine positive Vision von Gesell-
schaft, die ein gutes Leben für alle ermögli-
chen würde, damit wir uns gut auf den Weg 
machen können.
Regiebeitrag: 7 Euro. Um Anmeldung wird 
wegen begrenzter Platzkapazität gebeten. 
Kooperation von ögpb und Treffpunkt 
Dominikanerhaus

13. Dezember           So | 11–12:30 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstr. 20
Bücherflohmarkt
Jeden zweiten Sonntag im Monat findet in der 
evangelischen Kirche beim Bahnhof der 
Bücherflohmarkt statt. 
Gut sortierte. neue und gebrauchte Bücher 
aller Art.

16. Dezember               Mi | 19.30 Uhr
Marienkirche Steyr, Stadtplatz
Nowacanto startet durch
Nach dem äußerst erfolgreichen Konzert „Der 
heitere Schubert" präsentiert der Chor Nowa-
canto ein stimmungsvolles Weihnachtskonzert 
mit bewährten Solisten (Judith Graf – Sopran, 
Michael Nowak – Tenor, Alexandra Gläser-
Haas – Trompete). Als besondere Gäste 
konnte das Wiener Gesangsoktett „Soundbar" 
gewonnen werden. Die feinfühlige Klavierbe-
gleitung von Klaus Oberleitner sowie kurze 
besinnliche bis heitere Texte von Gerald Gie-
denbacher runden diesen Konzertabend zu 
einem besonderen Erlebnis ab.
Das Konzert findet unter den jeweiligen aktu-
ellen Covid-19-Bestimmungen statt. Es ist 
empfehlenswert, eine Platzreservierung vorzu-
nehmen. Es können nur registrierte Plätze 
vergeben werden.
Platzreservierungen unter: kartenverkauf@
nowacnto.at, Tel: 0676/3695639. Eintritt frei. 
Um freiwillige Spenden wird gebeten.

Hinweis
Ob die Veranstaltungen stattfinden können, 
hängt von der Gesetzeslage im Dezember 
ab. Es wird jedenfalls empfohlen sich vor 
dem Besuch einer Veranstaltung über die 
aktuellen Sicherheitsbestimmungen in Be-
zug auf die Corona-Pandemie zu erkundi-
gen.

Der Chor Nowacanto gibt am 16. Dezember in der Marienkirche ein Konzert.
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

18. Dezember              Fr | 18.30 Uhr
Zusatzvorstellung um 20.30
Florian Scheuba:
Special Solo
Der mehrfach preisgekrönte Kabarettist (u.a. 
Salzburger Stier 2020) spielt, liest, erzählt und 
präsentiert seine Lieblingstexte aus fünfund-
dreißig Jahren unerschrockenem Kampf an 
der Satire-Front. Ein Abend mit Parodien, 
Sketchen, Kolumnen und Tagesaktuellem.
Der Bogen spannt sich von einem brandaktu-
ellen Eröffnungs-Stand-Up zu pointendurch-
setzten Szenen die unter anderem erklären, 
warum sich Österreich im Vergleich mit dem 
großem Bruder Deutschland mehr als be-
haupten kann, wie sich das Kulturprogramm 
im ORF zum Quotenhit machen ließe, wie 
Weltpolitik und Weltwirtschaft politisch korrekt 
funktionieren könnten und was es mit dem in-
neren Wesen der Wiener so auf sich hat.
"Scheuba setzt da an, wo es ächzt im Gebälk 
der Republik. Dafür gibt es Gelächter, starken 
Applaus, mitunter minütlich." (Der Standard)
"Florian Scheuba weiß zwei Stunden lang 
bestens und vor allem intelligent zu unterhal-
ten. Dabei gelingt ihm der schwierige Spagat 
zwischen bissiger Politsatire und Lachern." 
(Salzburger Nachrichten)
Der Ticketerlös ergeht an die Menschen-
rechtsorganisation Childrenplanet.

Florian Scheuba ist seit mehr als 35 Jahren auf den Kaba-
rettbühnen Österreichs unterwegs. 1981 gründete er ge-
meinsam mit Mini Bydlinski, Wolfgang Pissecker und Wer-
ner Sobotka „Die Hektiker“, eine der erfolgreichsten 
Kabarett-Gruppen des Landes.

Tickets: Normalpreis 21 Euro, OÖN-card-Inha-
ber 14,70 Euro.
Info: Christian Gsöllradl-Samhaber, Tel. 
0660/7686433, E-mail: info@childrenplanet.at
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platzgarage für sich entdeckt. All jene, die  
diese bequeme Möglichkeit, den Steyrer 
Stadtplatz zu erreichen, noch nicht ausprobiert 
haben, wollen wir herzlich dazu einladen“, so 
Petra Schwinghammer, Obfrau des Vereins 
STEYRlebt!.
Die Tickets für jeweils eine Stunde Gratispar-
ken werden an den Adventsamstagen in der 
Steyrer Innenstadt verteilt.

winnspiel: Von 7. bis 19. Dezember gibt es  
jede Woche die Chance, den Einkauf in  
Form von Steyr Shopping Cards zurückzu- 
gewinnen.

Einkauf zurückgewinnen!
So geht’s: Präsente in Steyr einkaufen, auf 
den Kassenbon oder eine Kopie davon den 
vollständigen Namen, die Adresse sowie die 
Telefonnummer schreiben und ihn in die Ge-
winnbox in der Hartlauer-Filiale am Stadtplatz, 
im Modegeschäft Steinecker im HEY! Steyr 
oder bei der Firma Mitterhuemer an der Enn-
ser Straße einwerfen. Jede Woche werden 
drei Gewinner gezogen und telefonisch  
verständigt. Gültig sind alle vollständig be-
schrifteten Kassenbons oder Kopien mit 
Rechnungsdatum von 7. bis 18. Dezember.  
Die Gewinnsumme pro Person und Einkauf  
ist mit 1000 Euro begrenzt.

2000 Stunden Gratisparken in der 
Steyrer Innenstadt
Mit einer weiteren Initiative spricht der Verein 
Steyrlebt! Gäste an, die mit dem Pkw anrei-
sen, und verschenkt 2000 Stunden Gratispar-
ken in der komfortablen Stadtplatzgarage.  
„Immer mehr Besucher der Steyrer Innenstadt 
haben in den vergangenen Jahren die Stadt-

 Im Advent präsentiert sich Steyr von seiner 
romantischsten Seite. Straßen, Gassen und 
Schaufenster sind festlich geschmückt. Zahl-

reiche Lichter erhellen die Eisenstadt mit ih-
rem weihnachtlichen Glanz. Es duftet nach 
Tannen, Zimt und Maroni. So wird das Einkau-
fen von Weihnachtsgeschenken in der Christ-
kindl-Stadt zum stimmungsvollen Genuss.
Zusätzlich versüßt der Wirtschaftsverein 
STEYRlebt! das Shoppen mit einem tollen Ge-

Neuer Professor an FH 

Dr. Wolfgang J. Weitzl ver-
stärkt ab sofort das Digital 
Business Team in den Stu-
diengängen „Marketing und 
Electronic Business“ sowie 
„Digital Business Manage-
ment“. Sein Forschungs-
schwerpunkt ist das Be-
schwerdemanagement in digitalen Kanälen.

Wie auf negative Post reagieren?
Weitzl hat sich mit den Möglichkeiten aus-
einandergesetzt, die es Konsumenten er-
möglichen, sich nach negativen Kauferfah-
rungen in digitalen Kanälen zu beschweren. 
Dabei gewann er interessante Einblicke, 
wie Unternehmen auf negative Mundpro-
paganda im Internet reagieren sollen.  
An der Uni Wien absolvierte Weitzl ein  
Bachelor- und Masterstudium in BWL.  
Seine Dissertation beschäftigte sich mit 
elektronischer Mundpropaganda. 2020  
erhielt Wolfgang Weitzl die Habilitation.

Daheim shoppen zahlt sich aus
Weihnachtsgewinnspiel #kaufinsteyr

Taborland neu eröffnet 

 Seit 19. November hat das Taborland wie-
der offen. 35 Millionen Euro wurden von 

der Rutter Gruppe in das von den Wiener  
Architekten Delugan Meissl völlig neu gestal-
tet Areal investiert. Der Bereich zwischen  
den Geschäften ist offen, Grünbereiche laden 
zum Verweilen ein. Wie auch schon beim  
früheren Taborland spielt auch Kunst am Bau 
eine große Rolle.
Das Kaufhaus ist zu 100 Prozent vermietet 
und insgesamt werden dort etwa 150 Men-
schen arbeiten. Auf 10.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche ziehen 15 Geschäfte ein. Wie 
auch schon beim alten Taborland, ist auch 
beim neu eröffneten Einkaufszentrum das An-
gebot auf Produkte des täglichen Bedarfs 
ausgerichtet.
Ankermieter ist Merkur, der auch das Restau-
rant betreiben wird. Neben bekannten Han-
dels-Ketten werden auch die Steyrer Unter-
nehmen Hartlauer, Haarcenter und Ackerbox 
eine Filiale eröffnen. Die Polizei wird von der 
Ennser Straße in den ersten Stock des Tabor-
landes übersiedeln.

Neu nach Steyr kommen: ACTION, Wein & 
Co sowie der Damen- und Kindermodenan-
bieter Ernsting‘s & Family. Durch die offene 
Bauweise werden Heiz- und Kühlkosten ein-
gespart. Die Dachfläche wird mit einer Photo- 
voltaik-Anlage verbaut.
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Von links: Stefan Rutter, Eigentümer der gleichnamigen Im-
mobilien Gruppe, Centermanagerin Maria Prims und Mario 
Bödenler (FBF Management, Bauaufsicht).

Gerade in der 
Weihnachtszeit 

bietet die Christ-
kindlstadt Steyr ein 

ganz besonderes 
Ambiente.

Von 27. November bis 19. Dezember kann man seinen Ein-
kauf bis zu einer Höhe von 1000 Euro zurückgewinnen.
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Vom Betrieb abgeschottete Lern-
räume mit lichtdurchfluteter Archi-
tektur und detaillierte Lehrpläne 
sorgen für angenehmes und praxisge-
rechtes Lernen.

Ausbildung für Damen und Herren 
in den Berufen Kunststofftechniker, 
Kunststoffformgeber, Metalltech-
niker, Betriebslogistiker und Büro-
kaufmann/-frau.

Modernster Maschinenpark für 
praxisgerechtes Erlernen der Ferti-
gungstechnologien Extrusion, Spritz- 
guss sowie der mechanischen Bearbei-
tung.

Eine Lehre 
bei AGRU 
macht dich 
stark!

BESSERE KARRIERECHANCEN
dank Lehre mit Matura in der  
Zukunftsbranche Kunststofftechnik!

TOP-AUSBILDUNG
in einer der modernsten Lehrwerk-
stätten Oberösterreichs!

EIN SICHERER ARBEITSPLATZ
in unserem weltweit tätigen  
Familienunternehmen!

AUSLANDSAUFENTHALT
in den USA und Prämien bei über- 
durchschnittlichen Leistungen!  

Bewirb dich jetzt: lehre@agru.at
agru Kunststofftechnik Gesellschaft m.b.H. 
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Österreich
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FRISEURBESUCH 
OHNE TERMIN!     
www.klipp.at

Öffnungszeiten KLIPP 
Salon STEYR (Ennser Str. 29)
DIETACH (Fachmarktring 2)
BAD HALL (Bahnhofstraße 12a)
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr
HEY! STEYR
(Anton-Plochberger-Str. 2)
Mo - Fr:  8.30 - 18.00 Uhr
Sa:         8.30 - 16.00 Uhr

HAAR-
FARBE

(Ennser Str. 29)

(Bahnhofstraße 12a)

HAAR-
FARBE

28,90
statt

35,30

z.B. Ansatzfärbung

NUR NOCH GÜLTIG BIS 28.11.2020
Alle Farbbehandlungen, wie z.B.
Tönung, Komplettfärbung oder
Strähnen, jetzt zu Aktionspreisen
erhältlich.
Aufpreis für erhöhten 
Farbverbrauch.

 Mindestens bis 8. Dezember hat die städti-
sche Bibliothek geschlossen. Das Team 

stellt interessante, neu erschienene Medien vor:

Dirk Husemann
Die Romanfabrik von Paris

Historischer Roman, 2020, Verlag Lübbe, 
480 Seiten

Paris 1850. In der Romanfabrik von Alexandre 
Dumas schreiben siebzig Angestellte die be-

liebten Folgen von »Die drei Mus-
ketiere« und »Der Graf von Monte 
Christo«, die als Fortsetzungsge-
schichten die Zeitungsleser be-
geistern. Doch im jüngsten Werk 
ist etwas faul zwischen den Zei-
len, denn es ist gespickt mit 
Staatsgeheimnissen. Um seinen 

Ruf zu retten, muss sich Dumas ausgerechnet 
mit seiner größten Kritikerin verbünden: der 
deutschen Lehrerin Anna Moll, die ihn wegen 
freizügiger Texte angezeigt hat.

Leander Fischer
Die Forelle

Roman, 2020, Wallstein Verlag, 780 Seiten

In ein oberösterreichisches Provinzkaff hat es 
Mozarteumsabgänger Siegi Heehrmann ver-
schlagen, wo er als Musikschullehrer für Sai-
teninstrumente arbeitet. Seine Leidenschaft 
steckt er dort aber vor allen 
Dingen in eine andere Kunst 
– die Kunst, einen perfekten 
Köder herzustellen. Von Ernstl 
Thalinger lässt er sich in die 
Geheimnisse des Fliegen- 
fischens einweihen, wobei er 
zunächst lernen muss, Flie-
gen zu binden, die den Fischen als 
echte Lebewesen erscheinen sollen. Nicht nur 
in der Dorfwelt sind Siegi und seine Freunde 
dabei Außenseiter, auch der örtliche Fliegenfi-
scherverein beobachtet ihr Treiben mit feindli-
cher Gesinnung. Und steht der vorsitzende 
Obmann Volki nicht Siegis Frau Lena verdäch-
tig nahe?
In seinem Debütroman entspinnt Leander  
Fischer aus dem Fliegenbinden eine ganze 
Welt, in der Themen wie Kunst und Nachah-
mung, Natur und Umwelt, Gesellschaft und 
Politik Österreichs in den 80er-Jahren, aber 
auch die bis in die Gegenwart nachwirkende 
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stellt interessante, neu erschienene Medien vor:

Dirk Husemann
Die Romanfabrik von Paris

Historischer Roman, 2020, Verlag Lübbe, 
480 Seiten

Paris 1850. In der Romanfabrik von Alexandre 
Dumas schreiben siebzig Angestellte die be-

liebten Folgen von »Die drei Mus-
ketiere« und »Der Graf von Monte 
Christo«, die als Fortsetzungsge-
schichten die Zeitungsleser be-
geistern. Doch im jüngsten Werk 
ist etwas faul zwischen den Zei-
len, denn es ist gespickt mit 
Staatsgeheimnissen. Um seinen 

Ruf zu retten, muss sich Dumas ausgerechnet 
mit seiner größten Kritikerin verbünden: der 
deutschen Lehrerin Anna Moll, die ihn wegen 
freizügiger Texte angezeigt hat.

Leander Fischer
Die Forelle

Roman, 2020, Wallstein Verlag, 780 Seiten

In ein oberösterreichisches Provinzkaff hat es 
Mozarteumsabgänger Siegi Heehrmann ver-
schlagen, wo er als Musikschullehrer für Sai-
teninstrumente arbeitet. Seine Leidenschaft 
steckt er dort aber vor allen 
Dingen in eine andere Kunst 
– die Kunst, einen perfekten 
Köder herzustellen. Von Ernstl 
Thalinger lässt er sich in die 
Geheimnisse des Fliegen- 
fischens einweihen, wobei er 
zunächst lernen muss, Flie-
gen zu binden, die den Fischen als 
echte Lebewesen erscheinen sollen. Nicht nur 
in der Dorfwelt sind Siegi und seine Freunde 
dabei Außenseiter, auch der örtliche Fliegenfi-
scherverein beobachtet ihr Treiben mit feindli-
cher Gesinnung. Und steht der vorsitzende 
Obmann Volki nicht Siegis Frau Lena verdäch-
tig nahe?
In seinem Debütroman entspinnt Leander  
Fischer aus dem Fliegenbinden eine ganze 
Welt, in der Themen wie Kunst und Nachah-
mung, Natur und Umwelt, Gesellschaft und 
Politik Österreichs in den 80er-Jahren, aber 
auch die bis in die Gegenwart nachwirkende 

Großdeutschen E-Wirtschaft zählt. Seine  
Realisierung wurde bis in die höchsten Füh-
rungsetagen der NS-Verwaltung diskutiert und 
kostete letztendlich mehreren hochrangigen 
Ministern und Funktionären ihren Job. Adolf 
Hitler traf dafür höchstpersönlich die Entschei-
dung. Nicht minder spannend verlief aber 
auch das Leben rund um die sowie auf der 
Baustelle.

Illustriert mit bisher unveröffentlichten Bildern
Wie sehr das Kraftwerk Staning neben seiner 
wirtschaftlichen Bedeutung auch als Naherho-
lungsgebiet unmittelbar nach dem Krieg eine 
Rolle spielte, dokumentiert das Abschlusskapi-
tel. Mit zahlreichen, bisher unveröffentlichten 
Fotos und einigen Plänen verdeutlichen beide 
Autoren ihre Texte.
Das 192 Seiten starke Werk mit 50 Fotos und 
zwei Plänen ist zum Preis von 22,90 Euro er-
hältlich im Buchhandel oder unter 
raimund.locicnik@webspeed.at. 
Herausgeber: Dr. Raimund 
Ločičnik und Verein „Freunde 
der Geschichte der Stadt Steyr“ 
(Eigenverlag)

8

 Mit einem neuen Buch verabschiedet sich 
der frühere Steyrer Stadtarchivar  

Dr. Raimund Ločičnik (Bild) 
endgültig in die Pension. Es 
trägt den Titel »Strom kennt 
keine Grenzen – Die Ge-
schichte der Oberösterrei-
chischen Elektrizitätswirt-
schaft am Beispiel des 
Kraftwerkes Staning« und ist seit 2017 in 
mehreren Etappen geschrieben worden.
Neben Ločičniks ausführlichen Forschungser-
gebnissen beinhaltet die Publikation eine Rei-
he von pointierten Kurzgeschichten, die Archi-
tekt Horst Genenger – ein deutscher 
Zeitzeuge – aufgrund seiner Evakuierung in 
Staning während der Zeit von 1943 bis 1945 
niedergeschrieben hatte. Beides zusammen 
ergibt ein interessantes Bild von einem Pro-
jekt, das bereits vor dem Ersten Weltkrieg ge-
plant und erst kurz nach Ende des Zweiten 
Weltkrieges fertiggestellt wurde. Nur wenigen 
dürfte bekannt sein, dass es sich dabei um ein 
Pilotprojekt handelt, welches gemeinsam mit 
dem Speicherkraftwerk Kaprun zu den um-
strittensten und aufregendsten der gesamten 

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

Neuerscheinung von Raimund Ločičnik:
Strom kennt keine Grenzen
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Strom kennt keine Grenzen
Raimund LočičnikDie Geschichte der Oberösterreichischen  Elektrizitätswirtschaft  am Beispiel des Ennskraftwerkes Staning1908 – 1950
 Horst GenengerErinnerungen an meine Kindheit in Staning1943 – 1945

nationalsozialistische Vergangenheit eine 
wichtige Rolle spielen. Und dies in einem Stil, 
der den Leser sofort in seinen Sog zieht. Mit-
tels Rhythmus und Sprachspielen fließen die 
verschiedenen Ebenen des Textes ineinander, 
die Sprache ist zugleich überquellend wie ein 
sprudelnder Gebirgsbach als auch präzise ge-
bunden wie eine der Fliegen – ein außerge-
wöhnlich starkes Debüt, das mit dem Österrei-
chischen Buchpreis 2020 prämiert worden ist.

Die Ernährungs-Docs – Dr. Anne Fleck, 
Dr. Jörn Klasen, Dr. Matthias Riedl, 
Dr. Silja Schäfer
So stärken Sie Ihr Immunsystem

2020, ZS Verlag, 151 Seiten

Die Corona-Krise hat unser Bewusstsein ver-
ändert. Plötzlich ist jeder in seiner Gesundheit 
bedroht und möchte etwas tun, um Viren und 
Bakterien Paroli zu bieten. Dabei spielt das 
Immunsystem eine zentrale Rolle. Wie funktio-
niert unsere Abwehr und wie können wir sie 
mit der richtigen Ernährung effektiv unterstüt-
zen? Was sollten wir essen, damit wir nicht so 
schnell krank werden? Welche Nährstoffe 
braucht die Körperabwehr be-
sonders dringend? Auf diese 
Fragen geben die Ernährungs-
Docs in ihrem neuen Buch 
gewohnt kompetent und 

leicht verständlich Antwort. Sie stellen die 
Top-Lebensmittel für unser Immunsystem vor 
und verraten fünfzig alltagstaugliche Rezepte, 
mit denen man die körpereigenen Body-
guards genussvoll in Schuss halten kann. Die 
renommierten TV-Ärzte nennen aber auch 
noch weitere Booster für die Abwehr: Denn 
auch der Umgang mit Stress, Bewegung, 
Schlaf und Sonnenlicht hat einen großen  
Einfluss auf die Widerstandskraft.

DVD
Little Women
Vier junge Frauen im Ameri-
ka Mitte des 19. Jahrhun-
derts, die ihr Leben selbst-
bestimmt nach eigenen 
Vorstellungen gestalten 
wollen und dabei teils gro-

ße gesellschaftliche Hindernisse überwinden. 
Der Film folgt den unterschiedlichen Lebens-
wegen der March-Schwestern Jo (Saoirse 
Ronan), Meg (Emma Watson), Amy (Florence 
Pugh) und Beth (Eliza Scanlen) zu einer Zeit, 
in der die Möglichkeiten für Frauen begrenzt 
waren. Erzählt aus der Perspektive von Jo 
March, dem Alter Ego von Autorin Louisa 
May Alcott, und sowohl basierend auf dem 
Roman wie auch auf den persönlichen Schrif-
ten Alcotts. Regie: Greta Gerwing

8
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Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
www.akku-steyr.com

 Infos darüber, ob die folgenden Veranstaltun-
gen tatsächlich stattfinden, erhält man auf 

www.akku-steyr.com. Eintrittskarten gibt es 
unter der Ticket-Hotline 0664/73115620.

7. Dezember               Mo | 20 Uhr
Alois Klimt liest 
Heiteres zur Weihnachtszeit
Auch heuer wieder hat der Literatur-Kenner 
poetische Schmankerl parat, die beweisen, 
dass die Vorweihnachtszeit wohl besinnlich 
sein soll bzw. ist, aber immer wieder auch Hei-
teres zu bieten hat. Die Musik zum literari-
schen Abend steuert der Steyrdorfer Saiten-
klang bei.

11. Dezember                 Fr | 20 Uhr
Altes Theater, Promenade 3
Zuckerguss/Singing Christmas mit 
dem Vocalensemble Lalá
Das Vocalensemble Lalá tritt wieder an, um 
ganz und gar vokalmusikalisch vorweihnacht-
lichen Glanz zu versprühen. Unterstützung 
bekommen die vier großen Singstimmen vom 
österreichischen Beatbox-Staatsmeister Geo 
Popoff. Diese Symbiose aus feinem A-cap pel-
la-Klang und rhythmischen Beats schafft einen 
einzigartigen Sound, der perfekt auf das 
große Fest vorbereitet.

19. Dezember                Sa | 20 Uhr
Kabarett mit Micha Marx: 
Vom Leben gezeichnet
Micha Marx ist ein Meister des Lichtbildvor-
trags. Was sich zunächst bedrohlich nach Dia-
show mit beschwipstem Onkel anhört, ent-
puppt sich vom ersten Bild an als hochgradig 
amüsante Kleinkunst-Innovation. Am liebsten 

präsentiert der charmante Ausnahmeschwabe 
und preisgekrönte Illustrator selbstgemachte 
Zeichnungen. Im Programm „Vom Leben ge-
zeichnet“ präsentiert Marx ein abendfüllendes 
„Best-of“ jener Traumata, die er in drei Jahr-
zehnten gesammelt und nachträglich zu Papier 
gebracht hat.

20. Dezember       So | 14 und 16 Uhr
Herbert & Mimi: Advent, Advent
Clowntheater für Kinder ab 4 Jahren. So et-
was kann auch nur Herbert & Mimi passieren: 
Immer noch warten die beiden Clowns auf 
den Nikolaus, dabei steht angeblich schon 
Weihnachten vor der Tür. Aber dass es bei 
den zwei Tollpatschen etwas durcheinander 
geht, ist man ja schon gewohnt. Wahrschein-
lich haben sie den Nikolausabend verschlafen 
und warten immer noch. Herbert & Mimi ha-
ben für den Mann mit dem Bart einige Über-
raschungen vorbereitet.

8

Marlen-Haushofer-Kunstbus verstärkt Linie Gleink

 Anfang November haben die Stadtbetriebe 
Steyr (SBS) die Buslinie 5 – Bahnhof/

Gleink/Stadtgut auf einen Halbstundentakt 
verbessert. Montags bis freitags sind zwei 
Busse halbstündlich unterwegs, an Samstagen 
bleibt die Taktzeit bei einer Stunde, an Sonn- 
und Feiertagen fährt kein Bus. Die Fahrt- 
strecke der Linie Gleink verläuft wie bisher 
und startet zu jeder vollen und halben Stunde 
am Busbahnhof. Diese Umstellung gilt vorerst 
ein Jahr als Probebetrieb. Eine Fortführung 
des Halbstundentaktes nach dieser Zeit wird 
im Wesentlichen von den Nutzungszahlen im 
Probebetrieb abhängig sein. Diese Neuerung 
ist aufgrund des bundesweiten Lock-down  
vorübergehend wieder eingestellt. Die genau-

en Ankunfts- und Abfahrtszeiten findet man 
auf den Fahrplanaushängern an den jeweili-
gen Haltestellen sowie im Internet auf www.
stadtbetriebe.at.

Bus erinnert an renommierte Literatin
Für dieses verbesserte Angebot haben die 
SBS einen zusätzlichen Bus angeschafft. Die-
ser neue Stadtbus, der hauptsächlich auf der 
Linie Gleink eingesetzt wird, soll in besonde-
rer Art und Weise auf den öffentlichen Ver-
kehr aufmerksam machen. Deshalb wurde die 
Steyrer Medienkünstlerin Bernadette Huber 
beauftragt, ein Kunstprojekt an einem Linien-
bus zu verwirklichen. Vor kurzem wurde nun 
der erste Steyrer Kunstbus auf dem Stadt-

platz präsentiert, der Marlen Haushofer zum 
100. Geburts- und 50. Todestag gewidmet ist. 
Bernadette Huber hat sich eingehend mit dem 
Leben und Werk Marlen Haushofers beschäf-
tigt. Das Muster der Bus-Folien erinnert an 
die Innenseite der früheren Tagebücher. Es ist 
auch das Zitat „Ich möchte wissen, wo ich hin-
gekommen bin“ zu lesen. „Dieser Satz aus 
Haushofers Erzählung ‚Der Sonntagsspazier-
gang‘ ist sehr vieldeutig und auf fast alle Ebe-
nen des Lebens übertragbar. Außerdem hat er 
bis heute nichts an Aktualität verloren“, erklärt 
Bernadette Huber. Die Rückseite des Kunst-
busses ziert ein eindrucksvolles Foto von 
Marlen Haushofer, das ihr Sohn Manfred 
1963 gemacht hat.

Der neue Kunstbus wurde auf dem Stadtplatz präsentiert – im Bild (v. l.): Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, SBS-Chef 
Mag. Peter Hochgatterer, die Steyrer Künstlerin Bernadette Huber sowie die Gemeinderäte MMag. Michaela Frech, Arno 
Thummerer und Ing. Thomas Schurz, MSc.

Auf der Rückseite befindet sich ein eindrucksvolles Foto 
von Marlen Haushofer, das 1963 aufgenommen wurde.
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Einpflanzen des neuen Schattenspenders wa-
ren die Kindergartenkinder mit großem Eifer 
dabei.

anlagen am Rennbahnweg, Ausnahmen 
gibt es nur für Profi- und Leistungssportler

 7 Das Hallenbad, die Sauna und der Eislauf-
platz bleiben geschlossen

 7 Das Stadtarchiv
 7 Die fünf Steyrer Seniorenklubs in den 

Stadtteilen Ennsleite, Innere Stadt, Münich-
holz, Resthof und Tabor

Kindergärten und Horte
Alle Kindergärten und Horte der Stadt Steyr 
bleiben bis auf weiteres geöffnet. Derzeit wird 
der Bedarf der Eltern nach Kinderbetreuung 
während des Lock-down erhoben. Über Ände-
rungen werden die Eltern rechtzeitig infor-
miert.

Müllabfuhr & Bauarbeiten
Unverändert planmäßig wird die Müllabfuhr 
durchgeführt. Auch die Baustellen im Steyrer 
Stadtgebiet werden unter den entsprechen-
den Schutzmaßnahmen weiterbetrieben.

Stadtbetriebe
Auch das Altstoffsammelzentrum an der Enn-
ser Straße bleibt bis auf weiteres geöffnet. 
Die Bestattung ist uneingeschränkt im Dienst, 
ebenso wie die Kundenbüros Verkehr, Bestat-
tung, Urnenfriedhof/Krematorium, Gas und 
Wasser. Es ist aber eine Terminvereinbarung 
gewünscht (außer beim Kundenbüro Verkehr).

Spielplätze
Die Spielplätze bleiben unter den gegebenen 
Schutzmaßnahmen geöffnet. Aufgrund des 
kühleren Wetters sind hier keine größeren 
Menschenansammlungen zu erwarten.

 Aufgrund des von der Bundesregierung 
verschärften Lock-down gibt es auch in 

der Stadt Steyr und ihren Einrichtungen weite-
re Einschränkungen.

Einkaufsservice & Hotline
Die Stadt bietet, wie schon beim ersten Lock-
down im Frühjahr, einen Einkaufsservice und 
eine Hotline an. Steyrerinnen und Steyrer, die 
sich nicht selber versorgen können, werden 
bei Bedarf mit dringend benötigten Lebens-
mitteln oder Dingen des täglichen Bedarfs be-
liefert. Abgerechnet wird mittels Zahlschein. 
Die Hotline dient einerseits zur Anmeldung für 
das Einkaufsservice und andererseits für alle 
nichtmedizinischen Fragen, Tel. 0800 500 178.

Parteienverkehr Rathaus und Amtsge-
bäude Reithoffer
Das Rathaus und das Amtsgebäude Reithof-
fer sind bis mindestens 7. Dezember nur von 
8:30 bis 12 Uhr für dringend notwendige und 
nicht aufschiebbare Amtsgeschäfte geöffnet. 
Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zei-
ten sind möglich. Es ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. Die Stadtservicestellen im 
Rathaus und im Amtsgebäude Reithoffer blei-
ben wie gewohnt von 8 bis 16 Uhr geöffnet.

Reduzierter Busfahrplan
Der Fahrplan der Stadtbusse wurde. Das 
heißt, dass etwa die Hauptlinien statt mit 
¼-Stundentakt mit ½-Stundentakt bedient 
werden. Auch die Betriebszeiten werden redu-
ziert. Die letzte Fahrt vom Bahnhof weg wird 
um 19:30 Uhr sein, sonntags ist kein Betrieb.

Geschlossen sind während des Lock-
down seit 16. November:

 7 Die Stadtbücherei Marlen Haushofer an 
der Bahnhofstraße 

 7 Das städtische Jugendzentrum an der 
Bahnhofstraße 

 7 Die städtischen Sporthallen und die Sport-

Coronavirus:
Maßnahmen der Stadt Steyr

Leben mit Demenz
Am Donnerstag, den 10. Dezember um 18 
Uhr findet ein Treffen für pflegende Ange-
hörige von Menschen mit Demenz statt. 
Die Volkshilfe lädt dazu ein. Der Vortrag ist 
kostenlos und findet im Tageszentrum 
Lichtblick an der Leharstraße 40 statt. Eine 
Anmeldung und 0676/87342617 ist erfor-
derlich.

Virtueller Tag der 
offenen Tür
Aufgrund der aktuellen Situation kann die 
MS/Musik-MS Promenade in diesem Jahr 
leider keinen „Tag der offenen Tür“ der ge-
wohnten Art abhalten und lädt daher ab 
dem 7. Dezember zu einem virtuellen 
Rundgang durch die Schule. Den „Tag der 
offenen Tür“ kann man sich auf Homepage 
(www.nms-promenade.at), auf Facebook 
und Instagram (nmms_promenade_steyr) 
ansehen. Es warten viele ausgewählte 
Schmankerl aus Musik, Theater, Chor, Be-
wegung und Gesundheit.
Führungen durch das Schulhaus können, 
abhängig von Covid-19-Maßnahmen, mit 
vorheriger Terminvereinbarung angeboten 
werden. Informationen zur Anmeldung fin-
det man auf der Homepage.
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Feldahorn für Kindergarten

 Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger 
spendete im Zuge der Aktion „1000 Bäu-

me für Steyr“ einen Feldahorn für den Kinder-
garten Wokralstraße auf der Ennsleite. Beim 

Im Bild von links: die Leiterin 
der Kindergartenverwaltung 
Mag. Elke Heinzlreiter, Vizebür-
germeisterin Ingrid Weixlberger 
und die fleißigen Helfer des  
Kindergartens.
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Türen und Böden - Möbel aller Art
Dachstühle - Holzhäuser

26 neue
Türmodelle
26 neue
Türmodelle

HERBSTAKTION

Alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

153 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

DER EXPERTEN-TIPP: Infrarotheizungen
sind die neueste Art elektrisch zu Heizen
und ideal zum Kombinieren / Ergänzen!

Lungenschutz beginnt beim Heizen -
Infrarotwärme reduziert die Staubbelastung!

 99% Energieeffizienz
 dadurch der optimale Klimaschutz
 in 2 Minuten volle Heizleistung

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

 0660 312 60 50  
anrufen bzw. ein Email an 

office@liwa.at senden

QR-Code fotografieren um 
weitere Infos zu erhalten oder

141 ET119112020 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE 153 Stk.indd   1 23.10.20   10:28
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BMD neuer Hauptsponsor von SK Vorwärts

 Die Corona-Pandemie ist besonders auch 
für Sportvereine eine finanzielle Heraus-

forderung. In dieser wirtschaftlich turbulenten 
Zeit konnte der SK Vorwärts mit BMD einen 
neuen Haupt- und Namenssponsor gewinnen. 
„Gerade jetzt muss Steyr zusammenhalten, wo 
geht das besser als am Vorwärts-Platz?“, so 
Dr. Markus Knasmüller, Geschäftsführer der 
BMD Systemhaus GesmbH.
Der abgeschlossene Vertrag sieht eine um-
fangreiche Zusammenarbeit über drei Jahre 
vor. BMD Business Software zählt zu den füh-
renden Softwareherstellern in Österreich und 
ist seit 50 Jahren in Steyr ansässig. Das inter-
national tätige Unternehmen beschäftigt in 
Steyr etwa 500 Mitarbeiter.
„Ich bin überglücklich, ein Steyrer Top-Unter-
nehmen als Hauptsponsor für die nächsten 
Jahre präsentieren zu dürfen! Gemeinsam 
werden wir uns den nächsten Herausforderun-
gen stellen und als SK BMD Vorwärts Steyr 

die Fahnen hochhalten“, freut sich Vorwärts-
Präsident Reinhard Schlager. „Erfolgsgeschich-
ten lassen sich am besten gemeinsam erzäh-
len. Daher unterstützen wir als BMD gerne 

Vorwärts Steyr. Gerade in wirtschaftlich turbu-
lenten Zeiten zählt ein starker, verlässlicher 
Partner“, so Dr. Markus Knasmüller.

BMD-Geschäftsführer 
Dr. Markus Knasmüller (links) 
und Vorwärts-Präsident Rein-

hard Schlager bei der Prä-
sentation von BMD als neuen 

Vorwärts-Haupsponsor.

Neuer Geh- und Radweg Steyr–Garsten
wird zur beliebten Laufstrecke

 Viel Lob auch von Steyrer Läufern gibt es 
für den im Vorjahr generalsanierten Teil 

des Unteren Schiffweges von der Schönauer-
brücke in Steyr bis zur Eisenbahnbrücke in 
Garsten. Der etwa 2,5 Meter breite, frisch as-
phaltierte Geh- und Radweg, der ab der 
Abenddämmerung auch beleuchtet ist, bietet 
für immer mehr Läuferinnen und Läufer eine 
ideale Trainingsstrecke.

„Wir bekommen nicht nur von unseren Mitglie-
dern, sondern auch von vielen anderen Lauf-
begeisterten sehr viele positive Rückmeldun-
gen über die perfekte neue Laufstrecke“, 
berichtet der Obmann des ASKÖ Laufwunder, 
Gerald Kny. Vor allem die Beleuchtung der 
Strecke am Abend biete einen besonderen 
Komfort und vermittle zusätzlich auch ein Si-
cherheitsgefühl, das ganz besonders die Läu-
ferinnen zu schätzen wüssten.
„Ich freue mich, dass der neu adaptierte Geh- 
und Radweg auch von den Läuferinnen und 
Läufern so intensiv genutzt wird. Die installier-
te, intelligente Beleuchtung stellt gerade jetzt, 

wo die Tage wieder kürzer werden, einen be-
sonderen Vorteil dar“, stellt Bürgermeister und 
Stadtsportreferent Gerald Hackl zufrieden 
fest.
Die General-Sanierung des neuen Geh-, Lauf- 
und Radweges erfolgte im Rahmen der Stadt-
Umland-Kooperation der Stadt Steyr mit den 

Gemeinden St. Ulrich, Garsten, Sierning, Wol-
fern, Dietach und Aschach an der Steyr. Die 
Kosten von rund 194.000 Euro wurden zu 50 
Prozent aus dem Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) und zu fünf Prozent 
vom Land Oberösterreich gefördert.

Bei Spaziergänger, Radfahrern und Läufern beliebt: der  
generalsanierte Geh- und Radweg Steyr – Garsten.

Dank der Beleuchtung: 
Der Geh- und Radweg 
Steyr–Garsten ist bei 

Läufern auch im Herbst 
zunehmend beliebt.

Weihnachtsschwimmen abgesagt
Das traditionelle Steyrer Weihnachts-
schwimmen, das jährlich im Advent auf 
dem Veranstaltungskalender steht, wird 
heuer aufgrund der Corona-Pandemie 

nicht stattfinden. Die Steyrer Tauchsport-
klubs, die Wasserrettung sowie die 
Fachabteilung für Schule und Sport des 
Magistrates ersuchen um Verständnis.
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Die Allee bei der Zufahrt zu den Knoglergründen muss 
erneuert werden.

schnitt wird beim ehemaligen Minigolf-Platz 
bei der Orangerie in Angriff genommen.

Diese haben den Vorteil, dass sie tiefer wur-
zeln und somit gegen Trockenheit besser ge-
wappnet sind. Zusätzlich angepflanzte Hainbu-
chen und Linden haben den Vorteil, dass sie 
schneller wachsen und somit der Parkcharak-
ter erhalten bleibt.
Neben Bäumen aus Baumschulen wird auch 
auf natürliche Verjüngung gesetzt. Das heißt, 
dass Bäume, die natürlich zu wachsen begin-
nen, groß gepflegt werden. Das hat den Vor-
teil, dass diese Pflanzen auch tiefere Wurzeln 
ausbilden als gezüchtete.

Größere Kahlfläche entlang der 
Sepp-Stöger-Straße
In einem ersten Schritt müssen entlang der 
Sepp-Stöger-Straße 20 bis 30 Bäume gefällt 
werden. Dadurch wird eine größere Kahlflä-
che entstehen. Unmittelbar danach werden 
neue Bäume gepflanzt, beziehungsweise die 
Lücken durch natürlich gewachsene Bäume 
gefüllt.
Die Fällungen müssen auf einmal durchge-
führt werden, da Baumfällungen junge Bäume 
schädigen können. Würde man diese in meh-
reren Etappen durchführen, könnte das die 
neu gesetzten Pflanzen wieder zerstören.
Im kommenden Jahr wird die Verjüngung des 
Baumbestandes fortgesetzt. Der nächste Ab-

 Der Baumbestand im Schlosspark ist leider 
nicht in bestem Zustand. Das hohe Alter 

der Bäume und die zunehmende Trockenheit 
machen den Pflanzen zu schaffen. Die Univer-
sität für Bodenkultur (BOKU) hat deshalb für 
die Stadt Steyr einen Plan entwickelt, wie der 
Baumbestand einerseits verjüngt und anderer-
seits den trockeneren klimatischen Bedingun-
gen angepasst werden kann. Deshalb werden 
in den kommenden Jahren sukzessive vor al-
lem Buchen entfernt. Diese werden dann 
durch Stileichen sowie Weißtannen ersetzt. 

Verjüngung Baumbestand Schlosspark

Die relativ kahlen Pappeln (links bis Bildmitte) müssen  
gefällt werden.
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Erneuerung Alleen
Bei zwei Alleen im Stadtgebiet müssen 
Bäume erneuert werden. Die Hainbuchen 
die unter sogenanntem „Sonnenbrand“  
leiden, müssen gefällt werden. Durch die 
Sonneneinstrahlung wurde die Rinde in 
Mitleidenschaft gezogen, dadurch wurde 
der Stamm morsch und es besteht Bruch-
gefahr. Bei den beiden Allen auf der  
Zufahrt zu den Knoglergründen (Franz-
Dworschak-Straße) und an der Bertl- 
Konrad-Straße müssen die kranken  
Hainbuchen gefällt und durch Spitzahorn 
(Dworschak-Str.) beziehungsweise neue 
Hainbuchen (Konrad-Str.) ersetzt werden.

Schlüsselhof: Fällungen 

 Beim Parkplatz am Beginn der Straße „An 
der Enns“ in der Nähe des Rennbahnwe-

ges im Schlüsselhof müssen mehrere Pappeln 
gefällt werden. Das ist nötig, da durch herab-
fallende Äste Personen oder parkende Fahr-
zeuge zu Schaden kommen könnten. Auch 
durch einen neuerlichen Beschnitt sind die 
Bäume nicht mehr zu retten, nun werden sie 
durch entsprechende Nachpflanzungen  
ersetzt.

Bestandsumwandlung
Brunnenschutzgebiet Dietacher Holz

 Im städtischen Brunnenschutzgebiet, dem 
Dietacher Holz, wird eine Bestandsumwand-
lung durchgeführt. Aktuell werden 8000 m2 

Fichtenmonokultur, die vom Borkenkäfer ver-
nichtet wurde, durch einen eichendominierten 
Laubmischwald ersetzt. Dieser wird aus etwa 
70 Prozent Stileiche sowie anderen Laubbäu-
men bestehen.
Bisher wurden schon 50.000 m2 Monokultur 

in Laubmischwald umgewandelt.  
Wegen Schäden durch Trockenheit müssen 
allerdings 2000 Pflanzen nachgepflanzt wer-
den. Der Wald ist insgesamt etwa einen Qua-
dratkilimeter groß. Die Umwandlung erfolgt 
auf Vorschlag der Universität für Bodenkultur 
(BOKU), die den Bepflanzungsplan unter an-
derem auf Basis von Bodenanalysen erstellt 
hat.

Die mit einem Punkt markierten Buchen müssen gefällt wer-
den. Die Holzpflöcke markieren die Stellen, an denen neue 
Bäume gepflanzt werden.

Diese Buche hat, wie viele andere im Schlosspark auch, 
starke Kronenlichtung.
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MONTAG – FREITAG   
15  –  18 UHR GEÖFFNET

O UP PPP O P U P
O U T L E T

NEUBAUSTRASSE 15
4400 STEYR

H O C H W E R T I G E 

M A R K E N A R T I K E L  Z U 

S E N S AT I O N E L L E N  P R E I S E N

V O N  –30% 
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Müllentsorgung 
Weihnachten 
und Neujahr
Für die Entleerung der Rest- und Biomüll-
tonnen gilt folgende Feiertagsregelung:  
Die Abholung von Donnerstag, 24. Dezem-
ber, wird auf Mittwoch, 23. Dezember,  
vorverlegt. Die Abfallabholung von Freitag,  
25. Dezember, wird am Donnerstag, 
24. Dezember, erledigt.
Heuer gibt es den besonderen Fall einer 
53. Kalenderwoche. In dieser Woche wer-
den in Steyr alle Restmülltonnen entleert. 
So entsteht für jene Haushalte, deren Rest-
mülltonnen vierzehntägig in der geraden 
Woche entleert werden, keine dreiwöchige 
Pause.
Die Müllentsorgung von Freitag, 1. Jänner, 
wird am Samstag, 2. Jänner, nachgeholt. 
Die Entleerung von Mi, 6. Jänner, wird  
am Do, 7. Jänner, durchgeführt.

Altstoff-Sammelzentrum am  
Altjahrstag geöffnet
Das Altstoff-Sammelzentrum an der Ennser 
Straße ist am Do, 24. Dezember, und am 
Mi, 6. Jänner, geschlossen. Am Do, 31. De-
zember, ist es in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet.

Christbaum-Entsorgung
Die Christbäume werden gesondert ab 
Mo, 4. Jänner, eingesammelt und fachge-
recht entsorgt. Bitte die Bäume ohne 
Christbaumschmuck bei den Standplätzen 
der Restmülltonnen bereitstellen. Das gilt 
allerdings nicht für Christbäume aus Kunst-
stoff. Wer diese entsorgen möchte, soll sie 
bitte ins Altstoff-Sammelzentrum bringen.

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden,  

so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.“

Die Liegenschaftseigentümer 
werden deshalb höflich er-
sucht, dieser Verpflichtung  
sowohl im Interesse der Fuß-
gänger als auch in ihrem eige-
nen Interesse (Haftung bei  
Unfällen zufolge mangelhafter 
Schneeräumung und Streuung!) 

gewissenhaft nachzukommen, um damit wie-
der ein bequemes und gefahrloses Begehen 
der Gehsteige und Gehwege auch im kom-
menden Winter zu ermöglichen.

zur Steyrtal Museumsbahn, die zum Stein- 
bacher Adventkalender dampft.
Ab 8. Dezember pendelt der Oldtimer Postbus 
zwischen Steyr und Christkindl. Die Haltestel-
le am Stadtplatz ist vor der Marienkirche. 
Einen Postkasten gibt es bei der Haltestelle 
heuer keinen. Gerne können frankierte Post-
sendungen in der Tourist Info im Rathaus ab-
gegeben werden, die dann zum Christkindl 
Postamt geleitet werden, das heuer Outdoor 
auf der Terrasse vom Christkindlwirt installiert 
wird. 

Unser Büro im Rathaus ist im Dezember 
täglich geöffnet. Sie erhalten neben den  
Informationen über jeweils aktuell mögliche 
Adventgeschehen auch Theaterkarten, Shop-
pingcards, die neuen Steyrer Wirtsleut Gut-
scheine und Gutscheine für das Nachtwächter 
Dine Around, das wir wieder adaptiert haben. 
Ich wünsche uns allen eine gute Advent- und 
Weihnachtssaison. Gesund bleiben und wei-
terhin positiv denken!

Ihr 

Georg Baumgartner
Aufsichtsrat-Vorsitzender-
Stellvertreter 
Tourismusverband Steyr 
und die Nationalparkregion

 Anlässlich der bevorstehenden Wintermo-
nate weist der Straßendienst der Kommu-

nalbetriebe Steyr wieder auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß § 93 der  
Straßenverkehrsordnung hin, die sowohl den 
Winterdienst (Schneeräumung 
und Streuung) auf Gehsteigen 
und Gehwegen als auch deren 
Reinigung betreffen.

Die genannte Gesetzesstelle 
lautet wörtlich: „Die Eigentü-
mer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten – ausgenommen 
die Eigentümer von unverbau-
ten land- und forstwirtschaftli-
chen Liegenschaften – haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

 Die Adventssaison steht vor der Tür und 
wir hoffen, dass wir nach dem Lockdown 

ab 7. Dezember starten können. Die unzähli-
gen Akteure, die das vielfältige Programm in 
der Christkindlstadt Steyr gestalten, haben in 
den vergangenen Wochen und Monaten viel 
Kreativität bewiesen um Ihnen und unseren 
Gästen ein Programm in der Vorweihnachts-
zeit zu bieten.
Bei den Krippen in Christkindl und der Wall-
fahrtskirche gibt es heuer erstmals Fixtermine 
für Führungen, zu denen man sich anmelden 
muss. Ähnliches gilt auch für das Weihnachts-
museum mit Erlebnisbahn. Hier haben wir auf 
www.steyr.info/weihnachtsmuseum ein Online-
Buchungssystem eingerichtet mit der Reser-
vierungsmöglichkeit für den Wunschtermin 
– ohne Wartezeit bei der Bahn. 
Unsere Nachtwächter-Führungen jeden Don-
nerstag und Samstag finden ab 7.12. in Klein-
gruppen mit max. 12 Teilnehmern statt. Neu 
sind heuer die täglichen Winterlichen Rund-
gänge um 14 Uhr ab Rathaus, bei denen Sie 
unter anderem mehr über die regionale Krip-
pentradition erfahren. Für alle Führungen gilt: 
Bitte in der Tourist Info vorab anmelden.
Im Palmenhaus im Schlosspark sind die 
Lamberg’schen Krippenfiguren und die  
Steyrer Krippe zu besichtigen – und die  
Jägerkrippe am Teufelsbach wird wie in den 
Vorjahren von der Notschlafstelle betreut.  
Der Abstecher lohnt sich beim Spaziergang 

Winterdienst auf Gehsteigen und Gehwegen 
Anrainer zur Räumung und Streuung verpflichtet

Neuigkeiten vom Tourismusverband
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Einzelfahrschein 
als Tageskarte
Wie schon in den vergangenen Jahren 
zählen an den Adventsamstagen  
(28.11., 5.12., 12.12., 19.12.) bei den Steyrer 
Stadbussen Einzelfahrscheine als Tages-
karten.
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Soziales
Steyr
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Ja zu Inklusion
Lebenshilfe Steyr

 Die Lebenshilfe betreibt in Steyr ein Wohn-
haus, einen heilpädagogischen Kindergar-

ten und eine Werkstätte. Ziel ist es, Menschen 
mit intellektueller Beeinträchtigung ein selbst-
bestimmtes Leben zu ermöglichen.

Werkstätte
An der Industriestraße betreibt die Lebenshil-
fe seit 1975, in einem von der Stadt Steyr zu 
einem Anerkennungszins gepachteten Gebäu-
de, eine Werkstätte. Gestartet wurde mit 15 
„Zöglingen“, heute werden 106 Personen (72 
männlich/34 weiblich) im Alter von 16 bis 71 
Jahren betreut.
Neben der Kochgruppe, die jeden Tag etwa 
100 Menüs zubereitet, bestehen die Holzgrup-
pe, Keramikgruppen, eine Kreativgruppe, die 
Industriegruppe, drei Fördergruppen, eine Se-
niorengruppe, die Haustechnikgruppe und 
eine Kunstgruppe.
Die angebotenen Dienstleistungen sind breit 
und reichen von Grünanlagenpflege, Kuvertie-
rungen und Verpackungsarbeiten über Sorti-
erleistungen bis zu Montagearbeiten. Zu den 
Kunden zählen unter anderem MAN, Golden 
Builders Media und die Gemeinnützige Stey-
rer Wohn- & Siedlungsgenossenschaft Styria.
Seit 1985 besteht eine Kooperation mit MAN, 
wo 25 integrative Arbeitsplätze zur Verfügung 
stehen. Zum Aufgabenbereich gehören Arbei-
ten wie das Verpacken und Kommissionieren 
von Teilen.

Allen Beschäftigten wird Zugang zu angemes-
senen Bildungs- und Freizeitangeboten, wie 
Nordic-Walking, Singen und Tanzen, Klettern 
oder Trommeln ermöglicht,

Heilpädagogischer Kindergarten
Im Kindergarten der Lebenshilfe an der Glein-
ker Hauptstraße werden 16 Kinder in zwei 
kleinen geschützten Gruppen nach ihren je-
weiligen Bedürfnissen entsprechend gefördert.
Die Kinder in der motopädagogisch orientier-

ten Gruppe haben Wahrnehmungsprobleme, 
Bewegungsstörungen oder Entwicklungsver-
zögerungen, aber auch mangelnde Konzentra-
tion und Unaufmerksamkeit, Unruhe und Hy-
peraktivität, zurückhaltendes oder 
aggressives Verhalten.
Die Zielgruppe der heilpädagogischen Grup-
pe sind Kinder in schwierigen Lebenssituatio-
nen, mit Verhaltensproblemen, Entwicklungs-
verzögerungen, mit Wahrnehmungsproblemen 
oder Beeinträchtigung.

Wohnhaus
Das aus drei zusammenhängenden Häusern 
bestehende Wohnhaus wurde 1994 im Stadt-
teil Gleink eröffnet und bietet Wohnraum für 
34 Menschen. Davon sind neun Personen be-
reits pensioniert und werden in der Senioren-
gruppe auch tagsüber betreut. Die übrigen 
Bewohner arbeiten in der Lebenshilfe-Werk-
stätte Steyr.
Das Wohnhaus Steyr ist das größte Einzel-
wohnhaus in Oberösterreich. In der großzügig 
angelegten Anlage finden die Bewohner aus-
reichend Platz für Freizeitaktivitäten wie Tisch-
tennis, Darts oder einen Fitnessraum. Im wun-
derschönen Garten kann man es sich 
gemütlich machen. Im Sommer wird der Pool 
im Garten des Wohnhauses gerne genutzt.
Viele Freizeit- und Sportaktivitäten werden au-
ßer Haus angeboten. Zum Beispiel: Thera-
piereiten, Hallenbadbesuche, Kegelturniere, 
Tischtennisturniere, Gymnastik- und Fitness-
training, Konzertbesuche oder Ballbesuche.
Einkaufsmöglichkeiten wie Supermarkt, Bä-
ckerei oder Frisör sind selbständig von den 
Bewohnern erreichbar.

Teilnahme an Paralympics
Regelmäßig nehmen Klienten der Lebenshilfe 
Steyr an den Paralympischen Spielen in ver-
schiedenen Disziplinen wie Reiten, Schwim-
men oder Langlaufen teil.
Die Sammlung an Medaillen von Siegfried 
Mayr ist dabei besonders beachtlich Mehr als 

100 Staatsmeistertitel in Langlauf- und Leicht-
athletikbewerben, dazu Goldmedaillen bei den 
ÖBSV-Langlauf- und Laufmeisterschaften und 
Titel bei Special Olympics World Games 
konnte er verbuchen. Seit 1996 nimmt er an 
den nationalen Special Olympics Winterspie-
len teil – nicht einmal musste er sich im Lang-
lauf geschlagen geben – bis zum heurigen 
Jahr, da wurde er vom 15 Jahre jüngeren 
James Richardson überholt.

71 Angestellte
Insgesamt hat die Lebenshilfe in Steyr 71 An-
gestellte. Davon betreuen zwei Mitarbeiter  
Familien mit beeinträchtigten Angehörigen  
Zuhause.
Im Jahr 2021 will man am Tabor ein zweites 
Wohnheim errichten. Auf dem Gelände des 
ehemaligen Zentralaltenheimes sollen Plätze 
für 16 Bewohner entstehen.

8

In der Industriewerkstatt werden für zahlreiche Unter- 
nehmen unter anderem Verpackungsarbeiten erledigt.

Im Wohnhaus im Stadtteil Gleink können bis zu 34  
Menschen mit Beeinträchtigung leben. Die grüne und doch 
zentrale Lage sowie der schöne Garten sorgen für eine 
hohe Lebensqualität.

Siegfried Mayr von der Lebenshilfe-Werkstatt am Tabor 
nimmt seit 24 Jahren an Wettkämpfen teil – hier bei den 
Special Olympics World Games 2017.
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 
1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-

nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  

Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 November  Dezember

10... Freitag, 20. 1... Dienstag, 1.
1... Samstag, 21. 2... Mittwoch, 2.
2... Sonntag, 22. 3... Donnerstag, 3.
3... Montag, 23. 4... Freitag, 4.
4... Dienstag, 24. 5... Samstag, 5.
5... Mittwoch, 25. 6... Sonntag, 6.
6... Donnerstag, 26. 7... Montag, 7.
7... Freitag, 27. 8... Dienstag, 8.
8... Samstag, 28. 9... Mittwoch, 9.
9... Sonntag, 29. 10... Donnerstag, 10.

10... Montag, 30. 1... Freitag, 11.
2... Samstag, 12.
3... Sonntag, 13.
4... Montag, 14.
5... Dienstag, 15.
6... Mittwoch, 16.
7... Donnerstag. 17.
8... Freitag, 18.
9... Samstag, 19.

10... Sonntag, 20.
1... Montag, 21.
2... Dienstag, 22.

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-
Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
November Adresse Telefon

21.–22. DDr. Peter Zaruba St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
28.–29. medic dent. Andrea Antal Ternberg, Prinzstraße 5 07256/81159
Dezember

5.–6. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
8. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
12.–13. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
19.–20. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.
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Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Kirstin (47), Leon (10) 
und Eric (52) schon 
immer und für immer 
Steyrer – nicht nur von 
Geburt, sondern auch 
mit den Herzen und 
auch im Herz von Steyr 
zu Hause.

Architektur
Was einem gleich ins Auge 
sticht, ist die wunderschöne 
Architektur der Altstadt. 
Auch als gebürtige Steyrer 
entdecken wir immer wieder 
neue Schönheiten, Details 
und Eigenheiten, die das 
Flanieren so außergewöhn-
lich machen.

I 

Geschäftsleben

Eine Besonderheit unserer 
Innenstadt sind die vielen 
unternehmergeführten 
Ge schäfte. Mit viel Herzblut 
und einem Lächeln geben 
die Menschen dahinter, allen 
Unkenrufen zum Trotz, täglich 
ihr Bestes. 

II

Vielfältigkeit der 
Landschaft
Wir schätzen es, wie schnell 
man in und um Steyr einen 
Wechsel von Stadtstruktur, 
Aulandschaft, Naturschutz-
gebiet, Kulturland und Vogel-
schutzgebiet vorfi ndet. Mit 
e-Bike oder Segway lässt sich 
das eindrucksvoll genießen.

III

Märkte

Von bäuerlichen Produkten 
bis hin zu Delikatessen lässt 
sich auf den Steyrer Märkten 
alles fi nden. Ein Highlight 
ist natürlich der Leopold-
Markt mit den kulinarischen 
 Gaumenfreuden.

IV

Flüsse

Auch wenn uns alle paar 
 Jahre die Flüsse im Haus 
begegnen, lieben wir sie. 
Egal, ob wir darin baden, 
mit dem Boot darauf fahren 
oder einfach nur mit 
 Freunden Abenteuer an 
den Ufern erleben.

V

Grünoase am 
 Stadtrand

Unser ganz eigener Schatz ist 
unsere Grünoase am Stadt-
rand. Hier treffen wir uns 
mit besonderen Menschen 
zum Gedankenaustausch, 
Entspannen und Lachen.

VI

Engagement
Streift man durch Steyr, 
merkt man, wie viele 
 Menschen diese Stadt 
 weiterbringen wollen. Egal, 
ob engagierte Unternehmer, 
Touristiker oder Kultur-
schaffende gibt es hier einige, 
die ihrer Liebe zur 2-Flüsse-
Stadt  Ausdruck verleihen.

VII

Genuss

Eisoffenbarungen, Hauben-
küche, Kaffeebarista, Wein-
genuss, Bierkreationen, 
Backkünstler, tosende Was-
sermassen, Traum aussichten 
und Segways sind nur ein 
Teil der Genüsse unserer 
Traumstadt Steyr.

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   20 01.11.20   21:05
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Wertsicherung
September 2020
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
August…………………………………………...............................108,0
September…………………………….........................……….108,6

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
August……………………………………..............................……..119,6
September…………………………......................…………….120,2

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
August…………………………………….............................……..130,9
September……………………………..........................……….131,6

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
August…………………………………................................……..144,7
September………………………….........................………….145,5

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
August……………………………………..............................……152,3
September……………………..........................………………..153,1

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
August………………………………...............................………...199,2
September…………………….......................…….………….200,3

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
August………………………………..............................…………309,5
September…………………….........................………………..311,2

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
August………………………………..............................…………543,2
September…………………….......................………………..546,3

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
August…………………………..............................………………692,2
September…………………….......................………………..696,0

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
August……………………………..............................……………694,4
September………………….......................…………………..698,3

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
August…………………..........................……………………….5241,6
September…………..……....................……………………5270,7

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
August………………………………...........................…………5165,6
September…………………....................….………………..5194,3

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
August…………………………..........................……………….6081,8
September……………….......................……………………6115,6

Brände vermeiden
Tipps für eine sichere Adventzeit
Kerzen beim Adventkranz nicht 
runterbrennen lassen
Ein vertrockneter Adventkranz kann schnell 
einen Wohnungsbrand auslösen. Deshalb soll-
te das Tannengrün regelmäßig ausgetauscht 
werden. Außerdem dürfen Kerzen an Geste-
cken nie ganz runterbrennen. Nichtbrennbare 
Unterlage verwenden. Kerzen sollten auch 
niemals unbeaufsichtigt und in der Nähe von 
brennbaren Stoffen aufgestellt werden.

Beim Weihnachtsbaum ist zu beachten:
 7 Aufstellung: Nur kipp- und standsichere 

Vorrichtungen (Christbaumständer) ver-

wenden. Bewährt haben sich die im Handel 
erhältlichen Christbaumständer mit einge-
bautem Behälter, der mit Wasser gefüllt 
wird.

 7 Standort: Christbäume immer so aufstellen, 
dass im Falle eines Brandes das Verlassen 
eines Raumes ungehindert möglich ist. Da-
her nicht unmittelbar neben Türen aufstel-
len (Fluchtweg freihalten).

 7 Schutzabstände: Mindestens 50 cm Ab-
stand halten von brennbaren Vorhängen, 
Decken, Möbeln udgl. Die Umgebung des 
Christbaumes von leichtentzündlichen  
Gegenständen freihalten.

 7 Christbaumschmuck: Keine brennbaren 
Stoffe wie Papier, Watte, Zelluloid und Zell-
wolle verwenden.

 7 Aufsicht: Christbäume mit brennenden 
Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen.

 7 Kerzen: Sicher befestigen, die Kerzen von 
oben nach unten anzünden und von unten 
nach oben ablöschen.

 7 Sternspritzer: Beim Abbrand beobachten, 
vor allem die glühenden Restkolben nicht 
mit brennbaren Gegenständen in Verbin-
dung bringen. Keinesfalls auf dürren Ästen 
anbringen.

 7 Dürre Christbäume: Dürre Bäume brennen 

wie Zunder, der Abbrand erfolgt mit rasan-
ter Geschwindigkeit. Daher bald entfernen, 
keinesfalls mehr die Kerzen anzünden.

 7 Elektrische Baumbeleuchtung: Darauf  
achten, dass Sicherungen, Anschluss und 
Leitungen den Vorschriften entsprechen.

 7 Erste Feuerlöschhilfe: In der Nähe des 
Christbaumes immer einen Kübel mit Was-
ser bereithalten oder soweit vorhanden  
eine Löschdecke oder einen geeigneten 
Handfeuerlöscher mit mindestens 6 kg 
Füllgewicht.

Für alle Fälle – falls es doch passiert:
 7 Klaren Kopf bewahren – keine Panik
 7 Raum sofort verlassen
 7 Türen zum Brandraum schließen
 7 Feuerwehr alarmieren NOTRUF 122

Brennende Christbäume können zu verheerenden  
Wohnungsbränden führen.

Bei Adventkränzen nicht-brennbare Unterlagen verwenden 
und trockenes Tannengrün durch frisches ersetzen.
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Zitat:

„Individualverkehr bedeutet kollektiv im 
Stau stehen.“
A. Buntenbroich, Satiriker

„Keine Energiewende ohne Verkehrs-
wende.“
Franz Alt, Journalist und Buchautor

Energie clever nutzen – Teil 38
Mobilität: Am besten per Öffis, 
Fahrrad oder zu Fuß
Fakten, die nachdenklich stimmen…

 7 Mit rund 36 % hat der Verkehr in Öster-
reich den größten Anteil am heimischen 
Energieverbrauch.

 7 Seit 1990 hat sich der Energieverbrauch 
des Verkehrs beinahe verdoppelt.

Die Ursachen
Für die Zunahme des Energieverbrauchs des 
Verkehrssektors sind laut diversen Statistiken 
und Studien im Bereich des Personenver-
kehrs vor allem folgende Faktoren verantwort-
lich:

 7 Die Zahl der Pkw stieg von drei Mio. im 
Jahr 1990 auf über fünf Mio. im Jahr 2019.

 7 1990 saßen in einem Pkw im Durchschnitt 
noch 1,4 und 2019 nur mehr 1,15 Personen.

 7 Der zunehmende Verkehrsaufwand durch 
die Zersiedelung, gestiegene Bequemlich-
keit und die häufige Absolvierung von 
Kurzstrecken mit dem Pkw: Die mit dem 
Pkw gefahrenen Kilometer sind seit 1995 
um 30 % angewachsen (nur ca. ein Fünftel 
davon wird mitfahrend bewältigt).  
Fast 80 % der Personenkilometer werden 
in Österreich mit dem Pkw zurückgelegt 
(nur der Rest mit den Öffis, per Fahrrad 
oder zu Fuß).

 7 Der reale Spritverbrauch stagniert: Effizi-
enzsteigerungen durch technische Weiter-
entwicklungen werden häufig durch den 
Trend zu größeren, schwereren Pkw wie-
der zunichte gemacht. Die Verbrauchsan-
gaben der Hersteller laut Normzyklus sind 
gegenüber den realen, auf der Straße er-
mittelten Werten zu niedrig. Laut Experten-
Messungen betragen die Abweichungen 
bis zu 40 %. Die Bordcomputer-Ver-
brauchsanzeigen sind dagegen meist rela-
tiv genau.

Eckpunkte und Vorteile der 
Verkehrswende
Laut einer Umfrage des AIT sagen nur 10 % 
der Bevölkerung, sie können sich nicht vor-
stellen, vom Auto zu anderen Verkehrsmitteln 
zu wechseln. Bei immerhin 70 % ist allerdings 
eine Wechselbereitschaft vorhanden, und 
83 % halten es für wichtig die Emissionen des 
Verkehrssektors zu reduzieren.
Verbesserungen im Individualverkehr könnten 
z. B. durch Fahrgemeinschaften, Car-Sharing 
und mittels E-Mobilität auf Basis erneuerbarer 
Stromerzeugung erreicht werden.

Positiv ist der Trend zu werten, dass Kurzstre-
cken immer öfter zu Fuß oder per Fahrrad zu-
rückgelegt werden. Eine echte Verkehrswende 
punkto Energieverbrauchsreduktion und Kli-
maschutz ist aber im Grunde nur durch eine 
breite Nutzung des öffentlichen Verkehrs zu 
erreichen: Eine stressfreiere Fortbewegung, 
die Senkung von Energieverbrauch und Ab-
gasausstoß, geringere Fahrkosten, weniger 
Staus und Flächenverbrauch wären die positi-
ven Folgen. Steyr ist hier gut aufgestellt.

Die Buslinien der SBS
Die Linien der Stadtbetriebe Steyr (SBS) 
GmbH stehen für umweltfreundliche, zuverläs-
sige und preiswerte Mobilität – 16 Stunden 
pro Tag und sieben Tage die Woche. Auf ins-
gesamt zehn Linien werden pro Tag etwa 
11.000 und pro Jahr rund vier Millionen Fahr-
gäste befördert.
Dafür stehen 26 Busse zur Verfügung. 45 
bestens ausgebildete und erfahrene Buskraft-
fahrer sorgen täglich dafür, dass die Fahrgäste 
sicher an ihrem Ziel ankommen. Sie erbringen 
dabei eine Fahrleistung von rund 1,1 Millionen 
Kilometern im Jahr.

Mit 160 Haltestellen und einer Streckenlänge 
von 87 km sind die Haltestellendichte (5,5 
Haltestellen pro Quadratkilometer) und die 
Streckennetzdichte (2,9 Kilometer je Quadrat-
kilometer) in Steyr beachtlich. Alle Routen 
sind mit dem Busbahnhof verknüpft und ha-
ben dort einen, dem Takt entsprechenden, 
gesicherten Anschluss.

Durch die Mitgliedschaft der SBS beim Oö. 
Verkehrsverbund gelten die Verbund-Preise, 
Fahrkarten und Tarifbestimmungen.
Die Busflotte der SBS wird laufend moderni-
siert: Nicht nur, um den Fahrkomfort und die 
Sicherheit für die Kunden zu erhöhen, son-
dern auch, um den immer strengeren Emissi-
onsvorschriften zu entsprechen.
Zusätzlich zu den gesetzlich vorgeschriebe-
nen Kursen absolvierten alle SBS-Busfahrer 
bei einem klima:aktiv-zertifizierten Trainer be-
reits mehrstündige, individuelle Spritspartrai-
nings im praktischen Betrieb. 
Durch Fahrten mit dem Stadtbus an Stelle des 
privaten Pkw werden in Steyr jährlich über 
500 Tonnen CO2- sowie viele Schadstoff-
Emissionen vermieden.

Die Linien der Stadt-
betriebe Steyr (SBS) 

GmbH stehen für 
umweltfreundliche, 

zuverlässige und 
preiswerte 

Mobilität.
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www.eurosnap.at

4441 Ramingdorf 51 (Gewerbepark)
07252 / 41 719-220  
druck@eurosnap.at

SPEZIALDRUCKE auf 
Holz, Glas, Metall usw. bis 3x2,5m

KÜCHENRÜCKWÄNDE (Glas od. Plexiglas)
Wir bieten über 1.000 Motive - eigene Motive möglich!

DIE Druckexperten
aus der Region!

Rechnung einwerfen 
& gewinnen!

Gewinnen Sie 
Ihren Einkauf in 
Steyr zurück!

Jeder Einkauf in Steyr von 20. November bis 18. Dezember 2020 kann an der Verlosung teilnehmen. Der Gewinn im Wert des Einkaufs 
wird in Form von Steyr Shopping Cards zurückerstattet. Die jeweilige Gewinnsumme pro Person und Einkauf ist mit EUR 1.000,- 
begrenzt. Die Teilnahmebedingungen finden Sie auf www.steyrshoppingcard.at

SO GEHT’S:
Schreiben Sie Ihren vollständigen Namen, Adresse und Telefonnummer auf 
den Kassabon (oder eine Kopie des Kassabons) und werfen Sie diesen in 
eine der drei Gewinnboxen (Hartlauer/Stadtplatz, Steinecker/HEY! Steyr, 
Mitterhuemer/Ennser Straße). Jede Woche werden 3 Gewinner gezogen und 
telefonisch verständigt.

Shoppingcard_Gewinnspiel_Amtsblatt.indd   1 10.11.20   09:40
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hen wertvolle Rohstoffe bei der thermischen 
Verwertung für immer verloren.

Gewinnspiel im ASZ
Im Rahmen dieser Sammlungsumstellung 
kann man sich im ASZ über die fachgerechte 
Entsorgung von Elektroaltgeräten, Batterien 
und Lithium-Akkus informieren. Um die Auf-
merksamkeit auf die richtige Entsorgung von 
Elektroaltgeräten, Batterien und Lithium-Akkus 
zu erhöhen, gibt es noch bis Ende November 
ein Gewinnspiel. Um daran teilnehmen zu  
können, entsorgen Sie ein Elektroaltgerät, Bat-
terien oder Lithium-Akkus, geben Sie auf der 
Gewinnspielkarte Ihre Kontaktdaten bekannt, 
beantworten eine kurze Wissensfrage über 
Elektroaltgeräte und schon haben Sie die 
Chance einen der drei Hauptpreise zu gewin-
nen! Es warten Steyrer Gutscheine im Wert 
von bis zu 300 Euro.

Warum wird das gemacht?
Durch die Umstellung dieser Sammlung wer-
den Rohstoffe schneller und einfacher ge-
trennt und für ein Recycling vorbereitet. Gerä-
te ohne Batterien und Akkus werden direkt 
verwertet. Geräte mit fix eingebauten Akkus 
und Batterien müssen zuerst zerlegt werden, 
bevor sie recycelt werden können. So wird 
das Gefahrenpotential minimiert. Elektroaltge-
räte gehören unbedingt ins ASZ, damit sie der 
geeigneten Verwertungsschiene zugeführt 
werden können. Alte Elektrogeräte enthalten 
viele wertvolle Rohstoffe wie Eisen, Alumini-
um, Kupfer und Gold. Das Recycling dieser 
Rohstoffe benötigt wesentlich weniger Energie 
als der Abbau aus Erzen.
Elektrogeräte, Batterien und Akkus sollen auf 
keinen Fall im Restmüll entsorgt werden, da 
sie zu brennen beginnen können. Hat sich der 
Akku in der Restabfalltonne nicht entzündet, 
kann dies vom Transport über Umladestatio-
nen bis hin zu Sortieranlagen passieren und 
erheblicher Schaden entstehen. Zusätzlich ge-

 Seit 1. November gibt es in der Art der 
Sammlung von Elektrokleingeräten eine 

kleine Änderung. Bis zur Sammlungsumstel-
lung wurden Elektroaltgeräte in den drei Frak-
tionen Elektroklein-, Elektrogroß- und Kühlge-
räte gesammelt. Batterien werden in 
Konsum- und Fahrzeugbatterien getrennt. Zu-
sätzlich werden Lithium-Ionen-Akkus gesam-
melt, getrennt und verwertet.

Hat man bisher die Elektrokleingeräte anhand 
ihrer Größe (Gerät kleiner 50 cm Kantenlänge 
= Elektrokleingerät/größer 50 cm Kantenlänge 
= Elektrogroßgerät) sowie an den Unterschie-
den zu Bildschirm- und Kühlgeräten erkennen 
können, ist nun ein weiteres Kriterium zur 
Trennung wichtig. Der Unterschied liegt an 
der Entfernung der Batterien. So werden seit 
Anfang November die Elektrokleingeräte in 
zwei Sammelfraktionen aufgeteilt. Die erste 
Fraktion enthält Geräte ohne Batterien und 
mit entnehmbaren Batterien und Akkus (Ta-
schenlampen, Wecker, elektronisches Kinder-
spielzeug, Akkuschrauber,…). Die zweite Frakti-
on besteht aus Geräten mit fix eingebauten 
oder nur schwer entnehmbaren Batterien und 
Akkus (Elektrische Zahnbürsten, Tablets, viele 
Smartphones).

Elektrokleingeräte 
Umstellung der Sammlung

 Magistrat der Stadt Steyr, FA für Finanz- 
und Beteiligungsverwaltung

u. betriebswirtschaftliche Angelegenheiten; 
Fin-100/2020

Voranschlag der Stadt Steyr für das  
Rechnungsjahr 2021

Kundmachung
Gemäß § 53 Abs. 3 Statut für die Stadt Steyr 
1992 (StS 1992), LGBl. Nr. 9/1992 i.d.g.F., wird 
der Voranschlag der Stadt Steyr für das 
Rechnungsjahr 2021 in der Zeit

vom 30. November 2020 bis einschließlich 
7. Dezember 2020

im Geschäftsbereich für Finanzen, Stadtplatz 
27, 4400 Steyr, Rathaus, 2. Stock, Zimmer 215, 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Je-
dermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, kann innerhalb der 

Auflagefrist gegen den Voranschlagsentwurf 
schriftliche Einwendungen beim Magistrat  
einbringen. Solche Einwendungen hat der  
Gemeinderat bei der Beratung in Erwägung 
zu ziehen.

Diese Einwendungen können eingebracht 
werden: per Post an Magistrat Steyr, Ge-
schäftsbereich für Finanzen, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr; per Mail an finanzen@steyr.gv.at; 
per Fax unter 07252/575-474

Der Bürgermeister:  
Gerald Hackl

Amtliche 
Nachrichten

Die Abfallberater DI Katharina 
Freiberger und Dominik  
Tischlinger informieren über 
die neue Elektrokleingeräte-
Trennung.Fo
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Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist der Dienst-
posten des Leiters der Dienststelle Brücken- 
und Wasserbau in der Fachabteilung Hoch- 
und Tiefbau des Geschäftsbereiches für 
Bauangelegenheiten ab 1. September 2021 zu 
besetzen, die Einschulung für diese Tätigkeit 
ist bereits ab dem Frühjahr 2021 vorgesehen.

Funktionslaufbahn 11
Technische Referentin/Technischer 
Referent in der Fachabteilung für 
Hoch- und Tiefbau

Aufgaben:
 7 Brückenbau: Inspektion und statische Be-

gutachtung der Brücken und Stege, Veran-
lassung von Erhaltungsmaßnahmen und 
dgl. 

 7 Wasserbau: Instandhaltung und Betreuung 
von Wehranlagen, Fischaufstiegshilfen, 
Hochwasserschutzbauten und -einrichtun-
gen und weiteren Schutzwasserbauten, 
Gewässeraufsicht und Veranlassung von 
Instandhaltungsmaßnahmen an Gewässern 
in Koordination mit übergeordneten Dienst-
stellen des Landes und Bundes

 7 Hangsicherungen: Instandhaltung und Be-
treuung von Stützmauern, Schutzzäunen, 
Verankerungen und Fangnetzen gegen 
Steinschlag

 7 Genehmigung von Sondertransporten
 7 Bereitschaft zur Übernahme der techn. Ge-

schäftsführung des Wasserverbandes 
Steyr/Kruglwehr

 7 Erstellung von Befunden und Gutachten im 
Fachbereich Wasserbautechnik im Einklang 
mit den geltenden Gesetzen, Verordnungen 
und verwaltungsmäßigen Vorschriften als 
technischer Amtssachverständiger für 
Wasserbau

 7 Für alle Gewerke: Inspektion und Kontrolle 
von Bauzuständen, Planung, Ausschrei-
bung, Vergabe, Kalkulation, Baustellenvor-
bereitung, Bauleitung und Bauabrechnung, 
Katasterführung

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung eines Studiums an einer Uni-

versität oder Technischen Universität – 
Fachrichtung Bauingenieurwesen, bevor-
zugter Studienzweig „konstruktiver 
Ingenieurbau“ mit zumindest 300 ECTS-
Punkten oder vergleichbare Ausbildung

 7 Hohes Ausmaß an Fachwissen im gesam-
ten Baubereich, speziell im Brückenbau, 
Wasserbau und in der Geotechnik

 7 Ziviltechniker- und/oder Baumeister-Prü-
fung von Vorteil

 7 Mehrjährige Berufserfahrung im Baulei-
tungsbereich

 7 Sehr gute Kenntnisse der gesetzlichen 
Grundlagen und sonstigen Bestimmungen 
im beschriebenen Aufgabengebiet

 7 Verständnis für rechtliche und technische 
Zusammenhänge 

 7 Betriebswirtschaftliche Kenntnisse
 7 Erfahrung bei administrativen Angelegen-

heiten und im Bereich der öffentlichen  
Verwaltung von Vorteil

 7 Sehr gute EDV-Kenntnisse (Windows,  
Excel)

 7 Hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibili-
tät

 7 Fähigkeit zur Führung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern

 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit

 7 Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- od. Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf die-
se Stellenausschreibung hingewiesen und da-
mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 

ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt. Die Einstu-
fung erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen Be-
stimmungen in die Funktionslaufbahn 11 und 
das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
bei Vollbeschäftigung mindestens – je nach 
Anrechnung von Erfahrungszeiten – € 
4.092,41 pro Monat – Überzahlung bei ent-
sprechender Qualifikation und Berufserfah-
rung möglich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222 bzw. an personalverwal-
tung@steyr.gv.at; Bewerbungen werden bis 
8. Jänner 2020, 13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit wen-
den Sie sich bitte an den Leiter des Ge-
schäftsbereiches III, Herrn Baudirektor DI 
Norbert Prantl unter der Tel. 07252/575-260. 
Für Auskünfte betreffend der Einstellung und 
der Entlohnung wenden Sie sich bitte an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung, unter 
der Tel. 07252/575-224.

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist in der Per-
sonalvertretung nachstehend angeführter 
Dienstposten als Karenzvertretung zu beset-
zen:

Funktionslaufbahn 16.2
Qualifizierte Sachbearbeiterin mit 
besonderer Funktion/
Qualifizierter Sachbearbeiter mit 
besonderer Funktion

Aufgaben:
 7 Aufgaben der Mitarbeiterbetreuung wäh-

rend der Parteienverkehrszeiten
 7 Organisation und Durchführung von Be-

triebsausflügen und anderen Aktivitäten 
zur Förderung der Betriebsgemeinschaft

 7 Büroorganisation
 7 Mithilfe bei der Kassaführung und Buchhal-

tung
 7 Konzipierung von Schriftstücken zur Mitar-

beiterinformation
 7 Allgemeiner Schriftverkehr
 7 Vorbereitung von und Teilnahme an Sitzun-

gen

Amtliche 
Nachrichten

Bewerbungsbögen liegen im StadtService 
im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. 
Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können 
Sie den Bewerbungsbogen auch im Inter-
net auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
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Voraussetzungen:
 7 Ausbildung in einem anwendbaren Lehrbe-

ruf oder Absolvierung einer mittleren 
Schule und Zusatzausbildung

 7 Mehrjährige berufliche Erfahrung
 7 Erweiterte Kenntnisse des Dienstbetriebes
 7 Kommunikative Kompetenz und Belastbar-

keit
 7 Abwicklung von Veranstaltungen am 

Abend und an Wochenenden
 7 Bereitschaft zur Dienstverrichtung Mitt-

woch und Freitag nachmittags oder vor 
bzw. nach der regulären Dienstzeit

 7 Sehr gute Kenntnisse der Bürokommunika-
tion

 7 Sehr gute Deutschkenntnisse
 7 Buchhaltungskenntnisse
 7 Körperliche Belastbarkeit
 7 Sehr gute EDV Kenntnisse (Office, Word-

press, Adobe Photoshop, …)
 7 Lenkerberechtigung für die Fahrzeugklasse 

B erforderlich und D von Vorteil
 7 Soziale Kompetenz
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- od. Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung und ist auf die Dauer der Karenzvertre-
tung befristet. Die Einstufung erfolgt gem. den 
gehaltsgesetzlichen Bestimmungen in die 
Funktionslaufbahn 16.2 und das Bruttogehalt 
beträgt bei Vollbeschäftigung mindestens – je 
nach Anrechnung von Erfahrungszeiten – 
€ 2.436,20 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, 

Tel.: 07252/575-222 bzw. an personalverwal-
tung@steyr.gv.at; Bewerbungen werden bis 4. 
Dezember 2020, 13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit wen-
den Sie sich bitte an Thomas Kaliba unter der 
Tel. 07252/575-375. Für Auskünfte betreffend 
der Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung für Perso-
nalverwaltung, unter der Tel. 07252/575-224.

Die Alten- und Pflegeheime Steyr, mit den 
Standorten in den Stadtteilen Ennsleite, Mü-
nichholz und Tabor, sind professionelle, mo-
derne Dienstleistungsunternehmen, die ältere 
Menschen in ihrer Individualität fördern und 
fordern. Mehr als 300 MitarbeiterInnen enga-
gieren sich mit viel Herz und Wissen für die 
BewohnerInnen.

Loyal, krisensicher und unbefristet: Der Ma-
gistrat Steyr sucht zur Verstärkung der Teams 
in den Alten- und Pflegeheimen Steyr ab so-
fort folgende MitarbeiterInnen:

Funktionslaufbahn 16
Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/
Diplomierter Gesundheits- und 
Krankenpfleger

Funktionslaufbahn 18
Fach-Sozialbetreuerin „A“ bzw. „BA“/
Fach-Sozialbetreuer „A“ bzw. „BA“

Funktionslaufbahn 20
Pflegeassistentin/Pflegeassistent

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Wir bieten:
 7 Krisensichere Teilzeit- oder Vollzeitanstel-

lung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochen-
stunden)

 7 Unbefristetes Anstellungsverhältnis 
 7 Vielfältiges Weiterbildungsangebot
 7 MitarbeiterInnenorientierte Dienstplange-

staltung
 7 Kostengünstige Verpflegung sowie Ange-

bote zur Gesundheitsförderung
 7 Möglichkeiten, die eigenen Interessen und 

Stärken einzubringen
 7 Mitarbeit in einem kollegialen und motivier-

ten Team
 7 Eine interessante, abwechselnde Tätigkeit 

in einem professionellen Umfeld 
 7 Umfangreiche Unterstützung beim Einstieg 

oder auch bei einer eventuellen  
Wohnungssuche

 7 Gratis-Parkplätze 

Wir erwarten:
 7 Die jeweilige Ausbildung (siehe unten)
 7 Hohes Einfühlungsvermögen in der Arbeit 

mit älteren Menschen
 7 Freude an der Teamarbeit
 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-

dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- od. Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

 7 Bereitschaft zur Durchführung eines mole-
kularbiologischen Tests auf SARS-CoV-2 
oder eines Anti-Gen-Test auf SARS-CoV-2

 7 Bereitschaft zum Tragen einer Corona- 
SARS-CoV-2-Pandemie-Atemschutzmaske 
(z. B. FFP2)

Zusätzlich gilt für die jeweiligen Funktions-
laufbahnen:

Funktionslaufbahn 16
Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/
Diplomierter Gesundheits- und 
Krankenpfleger

 7 Abgeschlossene Ausbildung zur diplomier-
ten Krankenpflegerin/zum diplomierten 
Krankenpfleger

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung mindestens – je nach An-
rechnung von Erfahrungszeiten – € 2.770,40 
pro Monat. Nachtdienste sowie Sonn- und 
Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt.
Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Funktionslaufbahn 18
Fach-Sozialbetreuerin „A“ bzw. „BA“/
Fach-Sozialbetreuer „A“ bzw. „BA“

 7 Abgeschlossene Ausbildung zur Fach-Sozi-
albetreuerin „A“ (Ausbildungsschwerpunkt 
Altenarbeit) bzw. „BA“ (Ausbildungsschwer-
punkt Behindertenarbeit)/zum Fach-Sozial-
betreuer „A“ bzw. „BA“

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

u
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 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung mindestens – je nach An-
rechnung von Erfahrungszeiten – 
€ 2.318,05 pro Monat. Nachtdienste, Sonn- 
und Feiertagsdienste werden zusätzlich ent-
lohnt.
Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Funktionslaufbahn 20
Pflegeassistentin/Pflegeassistent

 7 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur  
Pflegeassistent/in

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 20, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung mindestens – je nach An-
rechnung von Erfahrungszeiten –  € 2.175,40 
pro Monat. Nachtdienste, Sonn- und Feier-
tagsdienste werden zusätzlich entlohnt.
Verpflichtende Dienstausbildung:
Im Rahmen der internen Dienstausbildung 
sind die vorgesehenen Vorträge zu besuchen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Be-
werbung richten Sie bitte ausschließlich per 
Mail an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadt-
platz 27, 4400 Steyr, personalverwaltung@
steyr.gv.at

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeiten wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Alten- und 
Pflegeheime Steyr Mag. Albert Hinterreitner, 
albert.hinterreitner@steyr.gv.at, Tel. 07252/ 
77333-500 oder 0676/4391251.

Für Auskünfte betreffend der Einstellung und 
der Entlohnung wenden Sie sich bitte an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung unter 
Tel. 07252/575-224.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibungen hingewiesen 

und damit ausdrücklich eingeladen, sich für 
diese Stellen zu bewerben.

Beim Magistrat Steyr werden in absehbarer 
Zeit wieder Reinigungskräfte als Springerin-
nen/Springer für den Reinigungskräftepool 
aufgenommen. Wenn Sie nachstehende Vor-
aussetzungen erfüllen und an dieser Tätigkeit 
Interesse haben, können Sie sich unter Ver-
wendung der beim Magistrat Steyr download-
baren Bewerbungsbögen für die nachstehen-
de Stellenausschreibung bewerben.

Teilbeschäftigte Reinigungskraft

Aufgaben:
Als Springerin/Springer unterstützen Sie un-
sere tatkräftigen und engagierten Teams bei 
allgemeinen Reinigungsarbeiten in Amtsge-
bäuden, Schulen, Kindergärten usw. in Eng-
passsituationen. Sie fungieren als Vertretung 
bei geplanten Urlauben und/oder Kranken-
ständen unter direkter Aufsicht einer/eines 
Dienstvorgesetzten oder laut Reinigungsplan 
unter Verwendung der bereitgestellten Reini-
gungsmittel.

Wir bieten:
 7 Flexible Arbeitszeiten
 7 Abwechslungsreiches und herausfordern-

des Aufgabengebiet
 7 Angenehmes Arbeitsklima
 7 Einsatzorte an attraktiven und gut erreich-

baren Standorten (Bezirk Steyr-Stadt) 
 7 Förderung einer selbständigen und eigen-

verantwortlichen Arbeitsweise
 7 Springerin/Springer-Position mit Zukunfts-

perspektiven

Voraussetzungen:
 7 Grundkenntnisse über Wirkung und An-

wendung von Reinigungsmitteln und -gerä-
ten

 7 Arbeitspraxis im Reinigungsbereich er-
wünscht

 7 Flexible Einsetzbarkeit (zeitliche und räum-
liche Flexibilität)

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst (Arbeitszeit liegt im Regelfall zwi-
schen 12 und 20 Uhr)

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-
träglichkeit

 7 Schwindelfreiheit
 7 Genaues und selbstständiges Arbeiten
 7 Kommunikationssichere Deutschkenntnisse
 7 Führerschein und eigener PKW von Vorteil
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 

Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl auf-
grund der abgegebenen Bewerbungsunterla-
gen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr, 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern es 
werden ausdrücklich die Bestimmungen des 
ABGBs angewendet.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbeschäfti-
gung und es ist objektbegründet mit Arbeits-
unterbrechungen zu rechnen.

Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Springerin/Springer stundenweise auf Basis 
Entlohnungsgruppe p5 (€ 10,10 p. Std.). Das 
Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr bei 
Vollbeschäftigung mindestens € 1.749,32 pro 
Monat.

Eine Übernahme in ein Vertragsbediensteten-
verhältnis kann erst bei Vorhandensein eines 
freien Dienstpostens und einer zufriedenstel-
lenden Verwendung von ca. einem Jahr als 
Aushilfsreinigungskraft in die Funktionslauf-
bahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail un-
ter Verwendung der downloadbaren Bewer-
bungsbögen an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 4400 
Steyr, Stadtplatz 27, Tel. 07252/575-222, per-
sonalverwaltung@steyr.gv.at; Bewerbungen 
werden laufend entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit wen-
den Sie sich bitte an Frau Lisa Wesp, BSc 
MSc; Tel. 07252/575-426, für Auskünfte be-
treffend der Einstellung und der Entlohnung 
wenden Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung, unter Tel. 07252/575-
224.

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

Amtliche 
Nachrichten

u
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Freundliche Maisonettwohnung
4400 Steyr – Unterhimmel

+ 99 m² Wohnfl., Gemeinschaftsterrasse
+ 4 Zi. , Küche, HWB 129, Bezug ab sofort
Anita Celik KP: € 130.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2086

Anleger! Vermietete Wohnung
4400 Steyr – Unterhimmel

+ 94 m² Wohnfl., Rendite 4,22 %, HWB 259
+ 4 Zimmer, Gemeinschaftsterrasse
Anita Celik KP: € 165.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2092

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Vermietetes Zweifamilienhaus mit
5% Rendite in Steyr Unterhimmel

+ 166 m² Wohnfl., 519 m² Grund, HWB 231 
+ 2 getrennte Einheiten, + 2 Garagen       
Anita Celik KP: € 275.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2050

Gut vermietete Anlegerwohnung
4400 Steyr – Unterhimmel

+ 73 m² Wohnfl., Gemeinschaftsterrasse
+ 3 Zimmer, HWB 148, 5,5 % Rendite
Anita Celik KP: € 85.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2066

Einmalige Werkstatt 
4400 Steyr – Unterhimmel

+ 261 m² Nutzfl., 83 m² Carport, HWB 307
+ PKW Abstellplatz, Sanitäranlagen           
Anita Celik KP: € 220.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2084

Zentrale und helle Wohnung m. Lift
am Stadtplatz von Bad Hall

+ 99 m² Wfl., 2 Schlafz., 2 Carport Stellpl.
+ barrierefrei, 3 Balkone, HWB: 51
Dilan Kilinc KP: € 370.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2095

Herrl. Mehrfamilienhaus mit großem 
Garten, 4451 Garsten – Nähe Zentr.

+ 212 m² Wfl., 1.367 m² Grund, HWB 164
+ Keller, 1 Doppelgarage + 3 PKW Abstellpl.
+ Wintergarten, Gartenhütte, 2 Bäder, 2 Kü. 
Anita Celik KP: € 460.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2077

Gepflegte und helle Wohnung
4451 Garsten - Kraxental

+ ca. 60 m² Wfl., 1 PKW Stellpl., HWB: 63
+ Gemeinschaftsgarten, neues Bad, Küche 
Dilan Kilinc KP: € 146.000,–
0 664 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2100

Stadtplatz 8, 4400 Steyr
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

18 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

FALKENWEG DOPPELHÄUSER – in der Gründbergsiedlung – 
Spüren Sie den Unterschied

+ 8 Doppelhäuser zum Fixpreis
+ inkl. aller Aufschließungs- u. Anschlussgebühren
+ SCHLÜSSELFERTIG (inkl. Türen, Böden, Bad, 

Garten, Zaun und Außenanlagen)
+ Dusche und Wanne + 2 WC (EG + OG)
+ LAN-, SAT-TV- und Festnetzanschluss in 

allen Aufenthaltsräumen
+ elektrische Raffstores, Ziegelmassiv
+ ca. 104 bis 110 m² Wohnfläche
+ DOPPELGARAGE + separatem Abstellraum
+ Gartenschuppen, HWB 43,6
+ Herbst 2020 voraussichtlicher Baubeginn

Anita Celik KP: € 359.800,–
0 664 / 58 94 267 Obj.-Nr. 2273/1980

Wohnen in Christkindl –
3-Zimmer-Wohnung mit Loggia

+ ca. 83 m² Wfl., 3 Zimmer
+ im Erdgeschoß liegend
+ Küche möbliert
+ ostseitig ausgerichtete Loggia
+ Gemeinschaftsgrünfläche
+ Fahrradkeller, Trockenraum
+ Kellerabteil, 1 KFZ-Stellplatz, HWB 40,6

Friedrich Mader KP: € 215.000,–
0 660 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/2080

BEREITS 50%

Haus in sonniger Hanglage 
im Ennstal – Ternberg

+ ca. 100 m² Wohnfl., ca. 716 m² Grundfl.
+ Erdkeller, Terrasse, Carport, HWB 138
Beatrix Hofstetter KP: € 148.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/2094

Einfamilienhaus mit Garten 
zum Wohlfühlen – Linz

+ ca. 103 m² Wohnfl., ca. 849 m² Gdfl., 5 Zi., 
+ 3 Garagen, 8 KFZ-Stellplätze, HWB 75
Daniela Fehlhofer KP: € 595.000,–
0 650 / 212 2717 Objekt-Nr. 2273/2093

Office Manager/in 
(m/w) gesucht!

Ihre Aufgaben:
• Kompetente, persönliche Betreuung und Unterstützung der

Geschäftsführung bei
• sämtlichen administrativen und organisatorischen Auf -

gaben (Objektaufbereitung, Inserate online und Zeitungen,
div. Marketingaktivitäten für Objekte, …)

•  Verantwortung für die gesamte Büroorganisation (u.a. Ein-
kauf von Büromaterial)

• Assistenzaufgaben (z.B. Telefon, Terminkoordination, …)
• Eigenverantwortliche Erledigung von Korrespondenz (allge-

meine Kundenanfragen, ….)
• Planung, Organisation, Betreuung von Open-House-Veran-

staltungen 
• Kundenempfang und Bewirtung
Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
• Exzellente IT-Kenntnisse (Outlook, Word, Excel, Power-

Point, Edireal, …) 
• Sehr gute Sprach- und Rechtschreibkenntnisse  
• Eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise 
• Organisationstalent 
• Loyale, belastbare Persönlichkeit / Ordentliches Auftreten
• Von Vorteil: Mehrjährige, relevante Berufserfahrung in der

gehobenen Assistenz, vorzugsweise im Immobilienbereich
oder in einer Rechtsanwaltskanzlei/Notar 

Bewerbungsunterlagen:
• Inkl. handschriftlichem, tabellarischem Lebenslauf, Motiva-

tionsschreiben, Zeugnisse, Foto, usw.
Ich bin erfolgreiche Unternehmerin und biete engagierten Mit-
arbeitern leistungsgerechte Entlohnung und eine verantwor-
tungsvolle Funktion. Ich biete für diese Position, dzt.
15 Stun den die Woche, ein jährliches Bruttogehalt von
€ 14.000,– inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld.

One 4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1

VERKAUFT!!
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